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45 Jahrgang

Regierung fordert Ermächtigung
Schwierige Verhandlungen zwiſchen Hitler und Kaas Was wird der Reichstag tun

Schlüſſelſtellung des Jentrums
Das Zentrum fordert beſtimmte Garantien

Kabinett an der Arbeit
Neue Verordnung für Papen

Das Reichskabinett iſt geſtern nachmittag
um 4 Uhr zu einer Sitzung zuſammengetreten Die
Bexatungen dauerten bis ſpät abends Jn der Kabi
nettsſitzung wurde beſchloſſen dem Herrn Reichs
präſidenten eine Verordnung vorzuſchlagen über den
Reichskommiſſar für das Land Preußen
Danach ſollen die nach der Verordnung des Reichs
präſidenten betreffend die Wiederherſtellung der
öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet des
Landes Preußen vom 20 Juli v J dem Reichs
kanzler in ſeiner Eigenſchaft als Reichskommiſſar
für das Land Preußen zuſtehenden Befugniſſe dem
Stellvertreter des Reichskanzlers und Reichs
kommiſſar für das Land Preußen Reichskanzler a D
von Papen übertragen werden

Ferner ſetzte das Kabinett ſeine Ausſprache über
die politiſche Lage fort Der Reichskanzler erſtattete
Bericht über die Verhandlungen mit dem Zen
trum Eine Beantwortung der Fragen des Zen
trums iſt noch nicht erfolgt

Das Kabinett hat im übrigen über Maßnahmen
zur Steuerung wirtſchaftlicher Schäden
beraten wobei in erſter Linie an Bauern gedacht iſt
die ohne eigene Schuld in Bedrängnis geraten ſind
Was im einzelnen hierbei für Hilfsaktionen vor
geſehen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt worden Per
ſonalfragen wurden heute nicht erörtert Ebenſo iſt
wie uns ausdrücklich verſichert wird über Aus
nahmebeſtimmungen gegen den Kommunismus
nicht geſprochen worden Dagegen werden voraus
ſichtlich auf Anweiſung preußiſchen Jnnen
miniſteriums außerordentliche polizeiliche Siche
rungen in beſtimmten Straßenzügen Charlotten
burgs die ſich als beſondere Unruheherde gezeigt
haben getroffen werden

Die Beratungen des Kabinetts werden
vormittag um 2412 Uhr fortgeſetzt werden

des

heute

Falſche Putſchgerüchte
B Berlin 1 Februar

Die von engliſchen Zeitungen verbreiteten Ge
rüchte über Putſchabſichten mit der Reichs
wehr die angeblich in der Nacht vom Sonntag zum
Montag eine Rolle geſpielt hätten und bei denen ein
mal Schleicher Hammerſtein und Oberſt
von Bredow und zum andern die Potsdamer
Garniſon im beſonderen genannt wurden ſind amt
lich bereits entſchieden dementiert worden

Der Lokalanzeiger kommt indes mit folgenden
Andeutungen auf die Angelegenheit zurück Tatſäch
lich haben gewiſſe Zwiſchenträger die bei früheren
vergeblichen Verſuchen einer Kabinettsbildung eine
nicht gerade rühmliche Rolle geſpielt haben unter
irgendwelchen wirren Vorſtellungen im Laufe der
Nacht vom Sonntag zum Montag Anſichten ver
breitet als ob man etwa eine Militärdiktatur er
richten und dafür auch die Perſönlichkeit des Gene
rals von Schleicher einſtellen könnte Dieſer Rede
Sinn bleibt einigermaßen dunkel Nach unſeren Ein
drücken ſcheint es ſich bei alledem mehr um Zweck
gerüchte gehandelt zu haben Man wollte offenbar die
Nationalſozialiſten nachdem man ſich einmal ent
ſchloſſen hatte doch mit ihnen zu paktieren unter
Druck ſetzen Eile dich eh es zu ſpät Vielleicht
iſt bei der Gelegenheit in der Tat auch der Komman
dant der Potsdamer Garniſon bemüht worden Aber
dann ſicher im Auftrage von Perſönlichkeiten die
durchaus nicht nur als Zwiſchenträger anzu
ſprechen ſind

Keine Experimente
Die Währung bleibt unberührt

Von maßgebender Stelle wird die bereits vor
der ausländiſchen Preſſe abgegebene Erklärung auf
das Beſtimmteſte wiederholt daß irgendwelche Ex
perimente wirtſchafts oder gar währungs
politiſcher Art nicht in Frage kämen und daß
ſe von keinem Kabinettsmitglied beabſichtigt ſeien

Die Untexſtreichung des Standpunktes der neuen
Reichsregierung erfolgt beſonders im Zuſammen
hang damit daß gewiſſe deutſche Anleihen an
der Börſe attackiert worden ſind Es wird die

Verſicherung abgegeben daß ein ſach
licher Grund für ſolche Börſenvorſtöße in keiner

eiſe vorhanden ſei Jedenfalls haben die Beſitzer
von deutſchen Anleihen keine Veranlaſſung irgend

Jm aleichen Zuſammen

ung der Reichsbank nicht aktuell iſt

Drahtmeldung unſerer
B Berlin 1 Februar

Jm Mittelpunkt des politiſchen Intereſſes ſtand
geſtern die Ausſprache Adolf Hitlers mit den
Führern des Zentrums Kaas und Perlitius
Die Verhandlungen haben zweieinhalb Stunden ge
dauert Eine amtliche Mitteilung beſagt daß der
Prälat Kaas beſtimmte Fra gen die er dem
Reichskanzler vorgelegt hat noch einmal ſchriftlich
fixieren wird

Die Fragen des Zentrums beziehen ſich auf die
Stellung des Kabinetts zur Verfaſſung ſowie
zur Sozial und Wirtſchaftspolitik Unter
den erſten Titel fällt die Frage

Regierung beabſichtige in Preußen die ver
faſſungsmäßige Grundlage wieder herzuſtellen Zur
Sozial und Wirtſchaftspolitik möchte das Zentrum
erfahren ob das Siedlungswerk mit Nachdruck
in Angriff genommen ob das Arbeitsminiſterium
abgebaut werden ſoll ob Maßnahmen gegen ſoziale
Härten vorgeſehen ſeien und ob die Reichsregierung
die Unabdingharkeit der Tarifverträge un
beanſtandet laſſen wolle

Das Zentrum dürfte bei der von ihm erwarteten
indirekten Unterſtützung der Reichsregierung daxauf
dringen daß eine Stetigkeitein den Grundlinien
der inneren und äußeren Politik gewährleiſtet bleibt
Bei welcher Gelegenheit Hitler die Fragen des Zen
trums zu beantworten gedenkt ſteht im Augenblick

noch nicht feſt Vielleicht wird zu dieſem Zweck eine
neue Konſexenz mit den Zentrumsführern angeſetzt

Die Regierung dürfte erſehen haben wieweit das
Zentrum gewillt iſt der Regierung bei der Durch
bringung des geplanten

Ermächtigungsgeſetzes

entgegenzukommen das Geſetz im einzelnen
ausſehen ſoll weiß man im Augenblick noch nicht
Wir möchten annehmen daß das vorderhand auch
noch gar nicht feſtſteht Selbſt der Lokalanzeiger
der ja nun zum Moniteur der Regierung zum
mindeſt eines Teils von ihr geworden iſt weiß nur
mitzuteilen daß es ſich um ein allgemein gehaltenes

Wie

Ermächtigungsgeſetz handeln werde das nur einer
Schließlicheinfachen Mehrheit im Reichstag bedarf

hat die Regierung ja noch bis zum Dienstag Zeit

ob mit dem
Staatsnotſtand regiert werden ſoll und ob die

Berliner

Die Reichstagsfraktion des Zentrums der
noch geſtern Prälat Kaas über ſeine Unterredung
mit Hitler Bericht erſtattet hat wird ihre Be

Schriftleitung
ratungen heute fortſetzen Nach dem Berl Tagebl
hat Dr Kaas bei ſeiner Zuſammenkunft mit Hitler
den Eindruck gewonnen daß die Reichsregierung
ſehr ſtark an die Möglichkeit eines baldigen Kon
fliktes mit dem Reichstage an Auflöſung und an
Neuwahlen denke Die neuen Machthaber er
hoffen angeblich von einem raſchen Ausbruch des
Konfliktes einen neuen Auftrieb für die Rechte Den
Gegenſtand des Konfliktes werde ſicherlich das Er
mäch tigungsgeſetz bilden

Wir möchten dieſe Mutmaßung mit allem Vor
behalt regiſtrieren

Hitler an die NSDAP
Unter der Ueberſchrift Der Dank des

Führers veröffentlicht der Völkiſche Be
obachter folgende Kundgebung des Reichskanzlers

an die NSDAP
Nationalſozialiſten Nationalſozialiſtinnen

Meine Parteigenoſſen und Genoſſinnen Ein 14jäh
riges in der deutſchen Geſchichte wohl beiſpielloſes
politiſches Ringen hat nunmehr zu einem großen
politiſchen Erfolg geführt Herr Reichspräſident
v Hindenburg ernannte mich den Führer der
nationalſozialiſtiſchen Bewegung zum Kanzler des
Deutſchen Reiches Nationale Verbände und Par
teien ſchloſſen ſich zum gemeinſamen Kampfe für
Deutſchlands Wiederauferſtehung zuſammen

Die Ehre vor der deutſchen Geſchichte nunmehr
an dieſem Werke führend teilnehmen zu dürfen
verdanke ich neben dem großherzigen Entſchluß des
Generalfeldmarſchalls Eurer Treue und Anhäng
lichkeit meine Parteigenoſſen Daß Jhr mir in
trüben Tagen genau ſo unerſchütterlich gefolgt ſeid
wie in den Tagen des Glücks und treu geblieben
ſeid nach ſchwerſten Niederlagen dem allein ver
danken wir dieſen Erfolg

Ungeheuer iſt die Aufgabe die vor uns
liegt Wir müſſen ſie löſen und wir werden ſie
löſen An Euch meine Parteigenoſſen richte ich nur
die eine große Bitte Gebt mir Euer Vertrauen und
Eure Anhänglichkeit in dieſem neuen und
großen Ringen genau ſo wie in der Vergangenheit

dann wird uns auch der Allmächtige ſeinen Segen
zur Wiederaufrichtung eines Deutſchen Reiches der
Ehre der Freiheit und des ſozialen Friedens nicht
verſagen

Schwere Aufgaben für Daladier
Die neue franzöſiſche Regierung perfekt

wtb Paris 1 Februar
Daladier hat die neue franzöſiſche Regierung

gebildet Dem neuen Kabinett gehören u a an
Miniſterpräſident und Krieg Daladier radikaler
Abgeordneter Juſtiz und Vizepräſident Penan
ci er radikaler Abgeordneter Auswärtiges Pau l
Boncour bei keiner Fraktion eingeſchriebener
Senator Jnneres Chautemps radikaler Ab
geordneter Finanzen George Bonnet radikaler
Abgeordneter Budget Lamonrenux lradikaler
Abgeordneter Kriegsmarine Leygues Hoſpitant
bei der linken republikaniſchen Kammerfraktion
Handelsmarine Frot nunabhängiger Sozialiſt Ab
geordneter Unterricht de Monzie rechtsſtehen
der Sozialiſt Abgeordneter Arbeiten François
Albert radikaler Abgeordneter Kolonien Sar
raunt radikaler Senator außerdem noch vier
Unterſtaatsſekretäre darunter wie bisher für natio
nale Wirtſchaft Patenotre

Der neue franzöſiſche Miniſterpräſident Dala
dier der im Alter von 49 Jahren ſteht gehört zu
derjenigen Politikergeneration die ihre Laufbahn erſt
nach dem Kriege begonnen hat Urſprünglich Hiſto
riker und Gymnaſiallehrer am Lyzée condorcet in
Paris dann Bürgermeiſter ſeiner Heimatſtadt Cor
pentras bei Avignon wurde er im Jahre 1919 als
radikaler Abgeordneter ſeines Departements ins
Palcgis Bourbon entſandt Als im Jahre 1924 die
Linksparteien über den bloc national triurnphiert
hatten wurde Daladier im erſten Kabinett Herriot
Kolonialminiſter ſpäter unter Painlevé Kriegs
miniſter un d unter Briand von Juni 1926 bis zu
der Julikriſe des Jahres 1926 Unterrichtsminiſter
Auch den beiden linksgerichteten Eintagskabinetten ſpäteſtens am S

Chautemps Februar 1931 und Steeg Dezember
Januar 1930/31 die die Aera Laval Tardieu zu
unterdrücken ſuchten gehörte Daladier an Wie in
dieſen beiden Kabinetten war Daladier ſeit Juni
1932 unter Herriot Miniſter für öffentliche Arbeiten
in dem Kabinett das Paul Boncour am 16 Dezem
ber bildete wurde er deſſen Nachfolger als Kriegs
miniſter

Keine beneidenswerte Lage
Drahtung unſeres Korreſpondenten

F Paris 1 Februar
Die Anſichten über die Lebensdauer des

neuen Kabinetts Daladier ſind geteilt Die Tatſache
daß die Sozialiſten trotz ihrer Nichtbeteiligung an
der Regierung eine ausſchlaggebende Rolle ſpielen
werden falls es Daladier nicht gelingt eine Aus
tauſchmöglichkeit in der Mitte zu finden ſchafft für
den Nachfolger Paul Boncours keine be
neidenswerte Lage Alles wird von der Ge
ſchicklichkeit der beiden für die Sanierung maßgeben
den Männer Bonnet und Lamoureux abhängen In
zwiſchen iſt die Amtsübergabe im Finanzminiſterium
und in den meiſten übrigen Aemtern vor ſich ge
gangen Bonnet hat ſofort die Prüfung der Akten
des Finanz miniſteriums übernommen und dabei
feſtgeſtellt daß ſeiner Anſicht nach Chéron das
Defizit tendenziös übertrieben hat Jn Wirklich
keit ſei die Unterbilanz nicht größer als 6 Milliarden
Franken und nicht wie Chéron behauptete 11 Mil
liarden Bonnet wird falls er ſich nicht den Vorwurf
der Leichtfertigkeit zuziehen will ſehr bald den Be
weis für ſeine Behauptung führen müſſen Der Plan
Bonnets ſoll dahingehen ſich zunächſt auf dem An
leihewege 314 Milltarden zu verſchaffen und nur
114 Milliarden durch Erſparniſſe einzubringen
Paul Boncour beabſichtigt qm Freitag oder

nach Genf abzureiſen

noch Siedlungsraum für 40
Damit bekommt die dünn beſiedelte Mandſchurei

Die Mandſchurei
Das Goldland nördlich der Großen Mauer

Von Dr Colin Roß
Die Frage nach den Gründen der Beſetzung der

Mandſchurei und ihrer politiſchen Umwandlung in
einen ſelbſtändigen Staat durch Japan beantwortet
Dr Colin Roß in ſeinem feſſeln den Buch Das
Meer der Entſcheidungen Beiderſeits des Pazifik

Verlag F A Brockhaus Leipzig durch den Hin
weis auf die natürlichen Reichtümer des Landes
und ſeine für Japan von Jahr zu Jahr gefährlicher
werdende chineſiſche Koloniſierung Nachſtehend geben
wir ein Kapitel aus dem Buche wieder D Red

Wir hatten noch kaum unſere Namen in das Gäſte
buch des Yamatohotels in Mukden eingetragen und
ſaßen auf unſer Gepäck wartend in der Halle als
einige Herren eintraten und ſogleich unſere Ein
tragungen und die der übrigen mit dem ſüdmandſchu
riſchen Erpreß eingetroffenen Gäſte zu ſtudieren be
gannen

Später erzählte man uns daß die in Mukden
anſäſſigen fremden Kaufleute täglich im Bahnhofs
hotel nachſehen ob nicht etwa neue gefährliche Kon
kurrenz eingetroffen iſt Jn ganz Oſtaſien iſt man
außerordentlich konkurrenzneidiſch und wenn ein
Kaufmann auf eine Geſchäftsreiſe geht ſo kann er
ſicher ſein daß ihm zwei oder drei Konkurrenten
nachreiſen um zu verſuchen ob ſie ihm nicht das
eine oder andere Geſchäft wegſchnappen können
Deshalb gibt niemand in ſolchen Fällen ſein rich
tiges Reiſeziel an ſondern veröffentlicht in der Zei
tung daß er nach Schantung reiſt wenn er nach
Hupeh will und umgekehrt

Die Mandſchurei iſt heute der große Jagdgrund
Chinas der goldene Boden wo die ganz fetten Ge
ſchäfte zu machen ſind Betrüblicherweiſe für die
bereits am Platze Befindlichen wird das immer be
kannter in China und immer mehr Handelshäuſer
ſchicken Vertreter nach der alten Kaiſerſtadt im Nor
den Es iſt hier ja gauz ordentlich geweſen gibt
mir der deutſche Kaufmann zu aber die guten Zeiten
ſind vorüber Und jetzt wenn ſo viele hierher
kommen Er zuckt ingrimmig die Achſeln Nun
wenn ein Auslandskaufmann ſtöhnt und klagt ſo
heißt das daß noch ſehr gute Geſchäfte zu machen
ſind

Tatſächlich ſind die ökonomiſchen Verhältniſſe in
der Mandſchurei ſo günſtig wie in keinem anderen
Teil Chinas Dieſes weite Steppen und Bergland
aus dem die Mandſchus zur Eroberung des Reiches
der Mitte aufgebrochen waren blieb für die Chineſen
jahrhundertelang Grenzland Barbarenland außer
halb der Markſteine der Ziviliſation Die Man
dſchus ſelbſt aber hielten ihr Stammland für die
Chineſen verſchloſſen als ureigenſte Domäne und
Jungbrunnen ihrer Macht die auf den waffen
tragenden mandſchuriſchen Bannerleuten beruhte
Noch in der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts
war die Mandſchurei verbotenes Land für Fremde
ſtreng geſperrt und auch den Chineſen war die Ein
wanderung unbedingt verboten

Die Mandſchurei iſt keineswegs das kalte rauhe
und unwirtliche Land als das ſie gemeinhin gilt
Gemäß dem kontinentalen Charakter ihres Klimas
ſind die Winter zwar ſehr kalt aber Frühling und
Herbſt ſind ſchön und der Sommer iſt in Mukden
mindeſtens ſo heiß wie in Tokio obwohl dieſes
weſentlich ſüdlicher liegt Das Land aber das Jahr
hunderte hindurch Steppe war iſt in Wirklichkeit
fruchtbarſter Ackerboden auf dem der beſte Weizen
der Welt wächſt

Noch aber iſt erſt ein verhältnismäßig geringer
Teil des Landes mit Weizen beſtellt Das Haupt
produkt ſind Bohnen und Kaoliang eine Hirſeart
mit drei Meter hohen und ſo feſten Stengeln daß ſie
zum Hausbau Verwendung finden Kaoliang iſt die
Hauptnahrung der Chineſen Höhere Erträgniſſe
laſſen ſich aus dem Boden jedoch durch Zuckerrüben
bau erzielen Jn Charbin gibt es bereits zwei
Zuckerfabriken in Mukden eine Die Chineſen ſo
wohl wie die Japaner die urſprünglich kaum Zucker
verwendeten werden mit zunehmender Verweſt
lichung ihren Zuckerverbrauch ganz gewaltig ſteigern
und ſo hat die Zuckerinduſtrie in der Mandſchurei
eine große Zukunft Nicht anders ſteht es mit Obſt
und Wein deren Kultur erſt in den allererſten An
fängen ſteckt

Kurz ſeines Klimas wie ſeines Bodens wegen
wäre die Mandſchurei ein ideales Siedlungsland für
das übervölkerte Mitteleuropa Leider kommt Aus
wanderung dorthin jedoch in keiner Weiſe in Frage
Der Lebensſtandard des chineſiſchen Bauern iſt ſo
niedrig ſeine Arbeitsintenſität und Bedürfnisloſig
keit derart groß daß nicht einmal der japaniſche Kuli
mit ihm konkurrieren kann Die Tokiver Regierung
hat ſich die größte Mühe gegeben japaniſche Kolo
niſten anzuſiedeln Die Erfolge ſind ganz gering
Dagegen ſtrömen Jahr für Jahr 500 000 Chineſen
ins Land von denen ein großer Teil allerdings
lediglich Sachſengänger ſind Mindeſtens ein Drittel
aber bleibt und wird von chineſiſchen Entwicklungs
banken angeſiedelt die den Holoniſten das erforder
liche Betriebskavital vorſtrecken Die Mandſchurei
die heute etwa 22 Millionen Einwohner zählt hat

illionen

das was ihr bisher noch gefehlt ausreichende und
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billige Arbeitskraft zur Erſchließung ihrer natür
lichen Reichtümer Jn erſter Linie handelt es ſich
um Eiſen und Kohle Die Ruſſen hatten bereits
während der kurzen Dauer ihrer Herrſchaft an
gefangen die Erz und Kohlenlager abzubauen aber
die Erſchließung in großem Maßſtab haben erſt die
Japaner in die Hand genommen Dazu kommt die
ſehr bedeutende landwirtſchaftliche Jnduſtrie die ſich
in erſter Linie auf die Sojabohne gründet und
die Ausnützung der noch wenig ausgebeuteten
großen Wälder im Norden

Die Ausfuhr aus der Mandſchurei überſteigt bei
weitem die Einfuhr und die mandſchuriſche iſt die
einzige von allen Regierungen die ſich heute in das
Gebiet des ehemaligen Kaiſerreiches teilen die über
ein aktives Budget und ſchweres klingendes Silber
geld in ihren Kaſſen verfügt Dieſes Geld wird nun
keineswegs in Truhen und Treſors gehäuft ſondern
umgeſetzt in Straßen Bahn und Hafenbauten in
Elektrizitätswerke und Fabriken und vor allem in
Flugzeuge Kanonen und Arſenale So iſt es kein
Wunder wenn Mukden heute der Tummelplatz für
alle Europäer und Amerikaner geworden iſt die ſette
Geſchäfte machen und ſchnell reich werden wollen

c szzzdjddzhgdm m

England in Tibet
Angeblich Abkommen mit Japan

Der Daily Herald veröffentlicht einen auf
ſehenerregenden Bericht ſeines Genfer Korreſpon
denten über die wahren Urſachen der nachgie
bigen engliſchen Haltung gegenüber Japan Bei
den jüngſten engliſch japaniſchen Beſprechungen in
Tokio ſei eine Verſtändigung erzielt worden durch
die ſich England die diplomatiſche Unterſtützung
Japans bei einer Annexion Tibets durchEngland geſichert habe Als Gegenleiſtung habe ſich
die engliſche Regierung verpflichtet gegen das
japaniſche Vorgehen in der Mandſchurei keinen
aktiven Proteſt zu erheben

Die Meldung klingt reichlich tendenziös man
wird zunächſt die Entgegnung der engliſchen Regie
rung abwarten müſſen D Red

Franz Seldte im Amt
Aenderungen im Reichsarbeits

miniſterium
Im Reichsarbeitsminiſterium hat ſich am Diens

tagmittag der neue Chef der Behörde der Bundes
präſident des Stahlhelm und jetzige Reichsarbeits
miniſter Seldte ſeine Beamten vorſtellen laſſen
In ſeiner Begrüßungsanſprache machte er eine Reihe
bedeutſamer Mitteilungen Er kündigte nämlich
weſentliche organiſatoriſche Aenderungen im Reichs
arbeitsminiſterium an Danach ſoll die lohnpoli
tiſche und die tarifrecht liche Abteilung vom
Reichsarbeitsminiſterium gelöſt werden Beide Ab
teilungen ſollen entweder zu dem von Reichsminiſter
Hugenberg verwalteten Wirtſchaftsminiſterium
kommen oder aber einem beſonderen Tarifamt
unterſtellt werden

Nach der Eröffnungsanſprache des Reichsarbeits
miniſters wurde auch eine weſentliche perſonelle
Aenderung im Arbeitsminiſterium bekannt Staats
ſekretär Grieſer iſt nämlich aus ſeinem Amt ge
ſchieden Sein Nachfolger wurde der Hauptmann
a D Ausfeld bisher Adjutant des Stahlhelm
führers Seldte

e

Das Juſtizminiſterium ſoll wie es neuer
dings heißt Herrn Dingeldey angeboten werden
um mit Unterſtützung der Volkspartei die bei eventue
ler Stimmenthaltung des Zentrums recht knappe
Mehrheit der Regierung etwas abzurunden Die
Volkspartei hat heute im Reichstag eine Fraktions
ſitzung abgehalten ohne beſtimmte Beſchlüſſe zu faſſen
Das will man erſt tun wenn die Erklärung der Regie
rung vorliegt

Schreiben Hindenburgs an Schleicher
Der Reichspräſident hat an den ſcheidenden

Reichskanzler von Schleicher folgendes Handſchreiben
gerichtet

Seh2 geehrter Herr Reichskanzler
Jhrem Antrage um Entbindung von den Aemtern

als Reichskanzler und als Reichswehrminiſter habe
ich durch den Jhnen inzwiſchen zugegangenen Erlaß
entſprochen Für die von Jhnen in langen ſchickſals
ſchweren Jahren in Krieg umd Frieden dem Vater
lande geleiſteten Dienſte insbeſondere für Jhre
Arbeit als Reichswehrminiſter und Reichskanzler
ſpreche ich Jhnen im Namen des Reiches wie im
eigenen Namen meinen auf richtigen Dank aus
Jhres erfolgreichen Wirkens für den Aufbau der
neuen deutſchen Wehrmacht werde ich ſtets mit be
ſonderer Anerkennung gedenken

Mit den beſten Wünſchen für Jhr Wohlergehen
und mit kameradſchaftlichen Grüßen bin ich

Jhr ergebener
gez von Hindenburg

Frick ſtellt ſich im Reichsrat vor
Verſtändnis für den föderaliftiſchen Aufbau des Reiches

vdz Berlin 1 Februar
Am Dienstag erſchien im Reichsrat zum erſten

mal der neue Reichsinnenminiſter Dr Frick Er
wurde von dem Bevollmächtigten der Länder mit
Handſchlag und Glückwünſchen begrüßt

Dr Frick übernahm den Vorſitz mit einer An
ſprache in der er ausführte er ſelbſt habe ja dem
Reichsrat bereits vom Januar 1930 bis Ende März
1931 als Vertreter Thüringens angehört allerdings
ohne an ſeinen Sitzungen teilzunehmen Er wies
ferner darauf hin daß er als geborener Bayer an
ſich ſchon das nötige Verſtändnis für den föderaga
liſti ſchen Aufbau des Reiches habe Aller
dings trete er für eine ſtarke Einheit des Reiches
namentlich nach außen hin ein Aber das ſchließe
nicht aus daß auch den einzelnen Gliedern des
Reiches insbeſondere auch in kultureller Beziehung
die nötige Freiheit gegeben werde Jm Anſchluß
daran teilte Dr Frick mit daß Reichskanzler Hit
ler am Donnerstag perſönlich im Reichsrat ſich
vorſtellen werde im Augenblick ſei er durch eine
Kabinettsſitzung verhindert Zum Schluß erklärte
der Miniſter Jedenfalls ſind wir ehrlich beſtrebt
das Beſte des deutſchen Volkes zu wollen Gerade in
dieſer ungeheuren Notzeit iſt es notwendiger denn

je daß eine ſtarke Regierung in Deutſchland gebildet
wird und ich hoffe daß wir in dieſen Tagen Anſätze
dazu gemacht haben die womöglich noch
werden ſollen

Jm Namen des Reichsrats begrüßte der Ver
treter des größten deutſchen Landes der preußiſche
Miniſterialdirektor Dr Brecht den neuen Reichs
innenminiſter Er ſprach zunächſt dem nach kurzer
Amtszeit ausſcheidenden Miniſter Dr Bracht die
beſten Wünſche für ſein perſönliches Ergehen aus
wobei er betonte daß der Reichsrat den raſchen
Verbrauch an Reichskabinetten nicht mit
ungemiſchter Freude verfolge Dem neuen Reichs
innenminiſter verſicherte er daß der Reichsrat trotz
aller politiſchen Gegenſätze getreu ſeiner langen
Tradition in ſtrenger Sachlichkeit mit ſeinem neuen
Vorſitzenden zuſammenarbeiten werde Daran
knüpfte er den Wunſch daß Dr Frick als der für die
Durchführung der Reichsverfaſſung verantwortliche
Reichsminiſter in möglichſt enger Zuſammenarbeit
mit dem Reichsrat die labilen Zuſtände unter denen
das deutſche Volk und ſeine Wirtſchaft leide möglichſt
babd wieder in die normalen verfaſſungs
mäßigen Bahnen zurückleiten werde Zum
Schluß gab Dr Brecht der Hoffnung Ausdruck daß
die große innere und äußere Spannung die beim
Antritt der neuen Reichsregierung über dem ganzen
Volke liege ſich bald zum Wohle von Volk und
Vaterland löſen möge

Der Reichsrat holte dann die am vorigen Don
nerstag zurückgeſtellte Abſtimmung über die Arz
nei Taxe 1933 nach Gegen den Widerſpruch der
preußiſchen Regierung und einer Reihe preußiſcher
nſätze Provinzen wurde die Vorlage mit 43 gegen 23 Stim

verſtärkt
dem 15 Februar in Kraft treten

men angenommen Die neue Arznei Taxe ſoll mit

Das Ausland beruhigt ſich
Weitere Stimmen über das neue Reichskabinett

Drahtmeldung unſerer
fr London 1 Februar

In Londoner politiſchen Kreiſen hat man gegen
über der neuen Reichsregierung vorerſt eine ab
wartende Haltung eingenommen Die Preſſe hat ſich

Senſation vollder erſten
und betont jetzt wie ſehr

nach dem Abflauen
kommen beruhigt
Hitler und die anderen nationalſozialiſtiſchen Mi
niſter von konſervativen Perſönlichkeiten in ihrer
Bewegungsfreiheit gehindert ſeien

Ein Blatt ſchreibt ſogar Hitler ſei der Gefangene
ſeines eigenen Kabinetts und von Papen werde
der eigentliche Leiter der neuen Regierung ſein Jn
maßgebenden engliſchen Kreiſen iſt man bedeu
tend vorſichtiger und möchte erſt einige Taten
der Regierung abwarten ehe man zu ihr Stellung
nimmt Ganz beſonders ſind es zwei Prüfſteine die
vom engliſchen Geſichtspunkt aus in den Vorder
grund geſtellt werden Der erſte iſt die deutſche Hal
tung bei den Stillhalteverhandlungen
die gerade in Berlin begonnen haben Man weiß
daß Hugenberg entſchieden für eine Abwertung der
Auslanöskredite eingetreten iſt und man wartet mit
großem Intereſſe ab db dieſe Forderung bei den
gegenwärtigen Verhandlungen aufgeſtellt werden
wird Bisher iſt davon offiziell keine Rede geweſen
und die Vorbeſprechungen die in den letzten Wochen
in London geführt worden ſind fanden auf der
Grundlage unveränderter Zinsſätze ſtatt

Der zweite und wichtigſte Prüfſtein iſt die Hal
tung der neuen Regierung gegenüber Polen Die
jüngſte Entwicklung der deutſch polniſchen Be
ziehungen gibt in unterrichteten Londoner Kreiſen zu
einiger Sorge Anlaß und die zurzeit in Polen
herrſchende kampfluſtige Stimmung könnte nach
hieſiger Auffaſſung die Nerven der Reichsregierung
ſehr bald auf eine ernſte Probe ſtellen Von engliſcher
Seite wird mit allen verfügbaren Mitteln darauf
hingewirkt werden daß etwaige deutſch polniſche
Reibungen keine gefährlicheren Formen annehmen

Keine freie Hand
F Paris i Februar

Jn der Beurteilung der Berliner politiſchen Er yartei
vonReaktion ſpricht und Verfaſſung und Republik in

An das republikaniſche I
f Nationalſozialiſten

eigniſſe zeigen die franzöſiſchen Beobachter eine ge
wiſſe Beruhigung Dieſe Entwicklung iſt darauf
zurückzuführen daß man feſtſtellen zu können glaubt

Kabinettsmitgliederndaß den nationalſozialiſtiſchen
jede Möglichkeit genommen ſei ſich nach Gutdünken
zu betätigen So ſehe man in nationalſozialiſtiſchen
Kreiſen wie der Berichterſtatter des Petit Pariſien

Der Schul Theaterring
am halliſchen Stadttheater

Schon in der vergangenen Spielzeit hat ſich lang
ſam und in aller Stille neben die ſchon vorhandenen
Theaterorganiſationen hier eine neue geſtellt deren
Entwicklung in einer erfreulich aufſteigenden Linie
auch jetzt noch nicht abgeſchloſſen ſcheint der Sch u l
Theaterring der noch in dieſer Spielzeit ſein
25 ausverkauftes Haus wird feſtſtellen können Er
iſt trotz der Schwierigkeiten der gegenwärtigen
wirtſchaftlichen Lage oder vielleicht gerade wegen der
Schwere der Zeit ſo überraſchend ſchnell heran
gewachſen daß wenn die Entwicklung im be
gonnenen Sinne weitergeht für die kommende Spiel
zeit mit einer nochmaligen Erweiterung zu rechnen
iſt Magiſtrat Theater und Schule haben in ge
meinſamer Arbeit dieſen Ring ins Leben gerufen
aus dem Gedanken heraus daß die Werte des guten
Theaters und der guten Muſik der Jugend erhalten
bzw erſchloſſen werden müſſen Wenn auch nur bei
einem Teil der jungen Mitglieder dieſer Theater
organiſation der Gedanke dafür geweckt werden kann
daß Theater kein Vergnügen im Sinne des Alltags
iſt ſondern wertvolles Kultur und Erlebnisgut um
deſſen Erhaltung unſer Volk heute mehr denn je
opferbereit wird kämpfen müſſen dann lohnt das be
reits den Einſatz der ganzen Kraft für dieſen Ge
danken

Der SchulTheaterring umfaßt heute ſchon mehr
als 40 verſchiedene Schulen und iſt auf über 2000
Mitglieder d h auf zwei volle Häuſer monat
lich angewachſen das dritte erhofft man nicht grund
los von dem nächſten Spieljahr Waren in der ver
gangenen Spielzeit nur etwa fünf Vorſtellungen

zu begeiſtern

vorgeſehen ſo hat ſich der Brauch heute dahin er
weitert daß in jedem Theatermonat auch der
Schul Thegaterring ſeine Vorſtellungen hat in ähn
licher Weiſe wie die anderen Organiſationen auch
Jn dieſem Schul Theaterring ſind etwa vom Sekun
daneralter ab nicht nur ſämtliche Höherery Be

rufs und Mittelſchulen Halles wie die erſten Klaſſen
der Volksſchulen zuſammengeſchloſſen dieſer Ring
umſchließt auch Merſeburg Eisleben Bitterfeld
Schulpforta und Roßleben und trägt ſo die Kultur
des halliſchen Theaters weit in die Umgegend hin
aus Durch das Entgegenkommen der Jntendanz
ſind die Preiſe ſo gehalten daß wirklich weiten
Kreiſen der Jugend das Erlebnis der guten Theater
aufführung ermöglicht wird

Der Spielplan bringt die geeigneten wertvollen
Werke nicht nur der Vergangenheit ſondern auch der
Gegenwart Da ſtanden Shakeſpeares Lear und
Wintermärchen mit Goethes Egmont

ſings Minna von Barnhelm neben Kolbenheyers
Jagt ihn ein Menſch und der Brücke neben

Graff Hintzes Endloſer Straße da wird Schillers
Wallenſtein erſcheinen neben Schaefers 18 Okto

ber und in der Oper holten ſich Nicolais Luſtige
Weiber und Lortzings Zar von dieſem jugend
lichen Publikum ſtarken Beifall Alles was ſich dem
einen oder anderen vielleicht von früher her noch mit
dem Begriff Schülervorſtellung verbinden möchte
wird ſofort verſchwinden wenn er an einer ſolchen
Schulringaufführung teilnimmt Nicht nur bei der
Jugend ſteigt der Theaterabend in der Achtung und
Beliebtheit auch oben auf der Bühne ſpielt man gern
gerade vor ihr Denn die Jugend iſt dankbar leicht

findet ſchnell den Konnex mit der
Bühne und die Bühne mit ihr Kein Zar vor
Erwachſenen kann den gleichen ſtürmiſchen Beifall
aufweiſen wie vor dem Schul Theaterring und
welches vernünftige Publikum würde es fertig
bringen der Leſſingſchen Komödie noch lange Beifall
nachzuklatſchen auch nachdem ſich der Eiſerne
längſt geſenkt hat Wenn ſich dieſe Jugend ein gut
Teil ihrer Begeiſterung für das Theater auch in die
ſpäteren Jahre des Lebens hineinrettet, dann kommt
mit der nächſten Generation beſtimmt ein erlebnis
bereiteres Publikum ins Theater als heute oft

Daß neben dem ſtändig noch wachſenden Schul
Theaterring auch ein Konzertring nach dem
ſelben er im Entſtehen begriffen iſt beweiſt

Berliner

in die Regierung übernahm

Korreſpondenz 8
Regierung es ſcheine ſicher daß in ihr Vertreter

und Leſ

Schriftleitung

in Berlin nicht allzu roſighätten keine freie
vom Reichspräſidenten

mitteilt die Zukunft
Hitler Frick und Goering
Hand Sie würden ſcharf
umd von Herrn von Papen überwacht Der Poſten
des Jnnenminiſters Frick ſei rein dekorativ Frick
könne nichts ohne die übrigen Ländervertreter unter
nehmen Jn Preußen müſſe Goering alle Entſchei
dungen bezüglich der Polizei dem Reichskommiſſar
von Papen unterbreiten Die Reichswehr die die
Nationalſozialiſten einem Parteiangehörigen dem
General von Epp zuteilen wollten ſei General von
Blomberg zugefallen der in dem entſcheidenden
Augenblick eher dem Reichspräſidenten von Hinden
burg als dem Braunen Hauſe gehorchen würde
Schließlich hätte die nationalſozialiſtiſche Bewegung
keinen Einfluß auf Wirtſchaftsfragen deren Löſung
dem Deutſchnationalen Hugenberg übertragen wurde
Wie man die Dinge drehe ſo lautet das Schlußurteil
des franzöſiſchen Journaliſten der nationalſozia
liſtiſche Einfluß iſt ernſtlich eingedämmt und Hinden
burg hat als er Hitler und zwei ſeiner Unterführer

darüber gewacht daß
dieſes Experiment ſo wenig Schaden wie möglich an
richtet

Volkspartei u Staatspartei erklären
Vol ksparte i liche nationalliberale

ſchreibt zu der Bildung der
Die

der gemäßigten Rechten und des auf der mittleren
politiſchen Linie ſtehenden deutſchen Bürgertums in
dieſem Kabinett nicht vertreten ſein ſollen Eine
Nationale Konzentration ſtelle dieſe Regierung

alſo nicht dar Damit ſei die Linie des Kabinetts
Hitler umriſſen und daher ergebe ſich von ſelbſt das
Maß der Bedenken
entſtehen müſſe Die Korreſpondenz fordert dann
die gradlinige Fortſetzung der Außenpolitik die auf
dem Erbe Streſemanns beruhe und verlangt vor
allem daß die Regierung den feſten Beſtand der

deutſchen Währung durch keinerlei Maßnahmen in
Frage ſtelle

Die Reichsführung der Deutſchen Staats
veröffentlicht eine der

einem Kabinett politiſcher und ſozialer
höchſter Gefahr bezeichnet
Bürgertum in Stadt und Land ergehe der Ruf im
Kampf um Verfaſſung und politiſche Freiheit die
Fahne der nationalen Demokratie hochzu
halten

neuen

und Widerſtände das

Erklärung in der ſie

Neue Anruhen in Berlin
B Berlin 1 Februar

Kleinere kommuniſtiſche Gruppen verſuchten
geſtern nachmittag und am Abend in verſchiedenen
Teilen Berlins Demonſtrationszüge zubilden Sie wurden von der Polizei immer wieder
zerſtreut In Schöneberg hatten ſich etwa 600 Mann
zuſammengerottet und in Marſch geſetzt Der Zug
wurde von einem Ueberfallkommando teilweiſe
unter Gebrauch des Gummiknüppels aufgelöſt Zur
gleichen Zeit kam es im Oſten zu Krawallen doch
auch hier ſchaffte die Polizei bald Ordnung Jn ver
ſchiedenen Betrieben und Stadtvierteln wurden
Flugblätter mit der Aufforderung zum General
ſtreik verteilt Die Polizei nahm 12 Zettelver
teiler feſt Die Streikverſuche der KPD ſind bisher
völlig ohne Erfolg geblieben Jn Weißenſee ver
ſuchten Kommuniſten eine Barrikade aufzu
richten Junge KPD Angehörige hatten Müll
käſten Bretter und Balken zuſammengetragen und
zu einer Barrikade aufgeſchichtet Beim Erſcheinen
der Polizei ergriffen die Demonſtranten die Flucht
doch gelang es den Beamten noch zwei von ihnen
feſtzunehmen

Schwerer Zuſammenſtoß in Breslau
Zwei Tote ſechs Verletzte

Am Dienstag fanden in Breslau verſchiedene
Demonſtrationen der NSDAP und der Kommu
niſten ſtatt die ohne Störungen verliefen Beim
Abmarſch kam es jedoch zu ſchweren Zwiſchenfällen
bei denen eine Perſon getötet und vier verletzt

wurden JZu einem weiteren ſchweren Zuſammenſtoß
kam es zwiſchen Kommuniſten und Schutzpolizei
Mehrere Anhänger der KPD hatten ſich zuſammen
gerottet Zwiſchen den Demonſtranten und dem
Publikum kam es bald zu Auseinanderſetzungen wo
bei die Kommuniſten eine Schaufenſterſcheibe zer
trümmerten Das alarmierte Ueberfallkommando
ging dazu über die Straße zu räumen und gab
einige Schreckſchüſſe ab Als die Kommuniſten gegen
die Polizeibeamten tätlich vorzugehen verſuchten
ſchoß die Polizei ſcharf Ein Kommuniſt wurde
getötet zwei weitere Kommuniſten ſollen verletzt
worden ſein

Tote und Verletzte überall
Aus den verſchiedenſten Teilen des Reiches

werden neue Zuſammenſtöße gemeldet So wurde
in Velbert Rheinland ein Kommuniſt von
einem Nationalſozialiſten getötet Jn Mörs
wurde ein Fackelzug von Kommuniſten beſchoſſen
es gab vier Verletzte Bei einer Schießerei in
Schweinfurt wurden drei Perſonen zum Teil
lebensgefährlich verletzt Bei Streikverſuchen im
Wurm Revier bei Aachen mußte Polizei mit
Schreckſchüſſen vorgehen um die Arbeitswilligen zu
ſchützen Jn Zittau wurde ein nationalſozia
liſtiſcher Zeitungsagent erſchoſſen aufgefunden Jn
Harhurg warrn nach einer Schießerei zwiſchen

SS und Kommuniſten vier Verletzte zu verzeichnen
in Wilhelmsburg wurden ein SA Mann und
drei Stahlhelmer z T ſchwer verletzt

Jn Pforzheim kam es bei einem Fackelzug zu
ſchweren Zuſammenſtößen Acht Verletzte wurden in

die Krankenhäuſer gebracht

Schlägerei in Wernigerode
Mehrere Verletzte

Anläßlich eines kommuniſtiſchen Demon
ſtrationszuges am Dienstagabend in Wernige

rode kam es in der Breiten Straße gegen 7 Uhr zu
einer ſchweren Schlägerei mit SA Leuten Ein

Nationalſozialiſt aus Schierke mußte mit einem
Beilhieb in den Kopf ins Krankenhaus gebracht
werden Der Kommuniſt Beyer aus Wernigerode er
hielt mehrere Meſſerſtiche Weitere Perſonen er
litten leichtere Verletzungen durch Meſſerſtiche Ein
Polizeiaufgebot brachte ſchließlich die Kämpfer aus
einander

Hitler telegraphiert Dollfuß
Reichskanzler Hitler richtete an den öſterreichi

ſchen Bundeskanzler Dr Dollfuß das nachſtehende
Telegramm Durch den Herrn Reichspräſidenten an
die Spitze der deutſchen Regierung berufen beeile ich
mich Jhnen Herr Bundeskanzler meine herzlichſten
Wünſche für die Wohlfahrt des deutſchen Bruder

volkes in Oeſterreich zu übermitteln

Der Hauptausſchuß des Landtags beſchäftigte ſich
mit den Badepolizeiverord nungen des
Reichskommiſſars Dr Bracht Mit den Stimmen der

und des Zentrums wurde eir
Antrag angenommen der die Tendenz der Verord
nungen billigt ihre Form jedoch als nicht glück
lich bezeichnet

beſſer als alle aufgeſtellten Theorien daß die heutige
Jugend das Erlebnis ſucht daß ſie Glanz und Farbe
daß ſie Lebensſteigerung erſehnt und nicht etwa
illuſionslos iſt wie manche ihr andichten möchten

Berlin kennt Theater für die Jugend allerdings
in Beſchränkung auf die höheren Schulen ſeit 1923
und hat die Aufführungsziffer 1000 bereits über
ſchritten
andere Zahlen zu gelten haben iſt ſelbſtverſtändlich
Das Entſcheidende aber wird ſein daß ſich die Trabdi
tion die Berlin ſeit nunmehr zehn Jahren hat und
die ſich in Halle trotz der kurzen Zeit ſchon als ge
feſtigt erwieſen hat in Verbindung mit dem Stadt
theater weiter erhalten werden kann denn hier iſt
ins der wirkſamen Mittel ſich gegen den immer ge
fährlicher drohenden Kulturabbau zu wehren und
veite Kreiſe der Bevölkerung nicht nur die Jugend
tnmittelbar an die Kunſt der Bühne heranzuführen
nd dem Theater für Jetzt und Später zu verbinden

Mozarts Spinett Jn einer Mozart Biographie
fand Mascagni die Notiz daß der Meiſter ſein
Spinett Spontini hinterlaſſen habe Mascagni begab
ſich auf gut Glück nach Majolati in der Provinz An
cona wo nach Verwandte Spontinis leben und ſoll
dort in der Tat das geweihte Jnſtrument unter Ge
rümpel in einem Abſtellraum gefunden haben Heute
ſteht es wie auf Grund italieniſcher Blättermelöun
gen bekannt wird wiederinſtandgeſetzt in Mascagnis
Villa zu Livorno

Die Meiſterſinger in Auſtralien Das Wagner
Jahr wirft ſeine Schatten in alle Welt Nachdem
kürzlich berichtet werden konnte daß in Japan
mehrere Wagner Werke aufgeführt werden kommt
jetzt aus Melbourne die Nachrirht daß im März d J
im dortigen Opernhaus die Meiſterſinger aufgeführt
werden ſollen Visher war Richard Wagner in
Auſtralien noch ſo qut wie unbekannt ſo daß die
Tatſache allein der Aufführung der Meiſterſinger in
Melbourne als ein kultureller deutſcher Erfolg erſten
Ranges gewertet werden kann

Daß für Halle auch für die ſpätere Zeit

John Galsworthy
Mit John Galsworthy

dem geſtern verſtorbenen
Dichter iſt der repräſen
tativſte Vertreter der zeit
genöſſiſchen engliſchen Lite
ratur dahingegangen Jhm
iſt es gelungen in ſeinem
Forſyte Zyklus das bürger
liche England des viktoria
niſchen Zeitalters in epiſcher
Breite und plaſtiſcher Ein
dringlichkeit darzuſtellen und
ſeine Wandlungen bis in die
neueſte Zeit hinein zu ver
ſolgen Der dreibändige
Roman begründete vor allem
den Ruf des Dichters der
mittlerweile ſchon das

50 Lebensjahr überſchritten hatte
John Galsworthy wurde am 14 Auguſt 1867 als

Sohn eines Rechtsanwalts in Coombe in der Graf
ſchaft Surrey geboren Er beſuchte die beſten Bil
dungsſtätten ſeines Vaterlandes Harrow und Ox
ford um nach Abſchluß ſeiner juriſtiſchen Studien
und nach ſeiner Zulaſſung zum Rechtsanwaltsberuf
ausgedehnte Reiſen nach allen Teilen des Gritiſchen
Reiches nach Amerika Rußland und dem Kontinent
zu machen Jm Jahre 1896 wurde er in Enaland
ſeßhaft und lebte von da an auf ſeinem kdardhaus
Bury oder in Grove Lodge in Hampſtegd im Kord
weſten Londons Sein erſtes größeres und weit
beachtetes Werk vor der Forſyte Saua war The
man of vproverty das im Jahre 1906 erſchier und
die Aufmerkſamkeit auf ſeine früheren VWomane
Focelyn 1898 und bie Inſelvhariſäer 1904

lenkte Aus den Jahren vor dem Krieg ſtammen
Das Hexrenhaus Die Weltbrüder und Die

dunkle Blume ſowie eine Sammlung feinſinniger
Sſſays Auch als Dramatiker machte ſich der Ver
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Leuchtende Wiſſenſchaft
Die Halle der Wiſſenſchaft auf der großen inter
nationalen Ausſtellung die in dieſem Sommer
in Chicago eröfnet wird liegt des Nachts in

magiſcher Beleuchtung

Klaka der Ganove
Viele Autobeſitzer gibt es in der Welt und jeden

rg ſind einige von ihnen Autobeſitzer geweſen
der Nacht war irgendein Unbekannter dazu

rekommen hat einige Schlüſſel probiert den Motor
gekurbelt und iſt davongefahren Es iſt das Schick

eines jeden guten und ſchnittigen Wagens über
oder lang geſtohlen zu werden Wem das Auto

tohlen wurde der gerät verſtändlicherweiſe in
einen Zuſtand tiefer Betrübnis Der Beſtohlene braucht
den Troſt wie ein trauernder Hinterbliebener legt
ber mehr Wert darauf einen zu finden der ihm das

to zurückbringt Manchem Autobeſitzer in Berlin
das große Glück Am Tage nach dem

klingelte es an der Wohnung und es ſtellt
vor Klaka Ganove Auf denenden Blick des beſtohleyen Autobeſitzers Na

verſtehen doch Unterwelt und ſo Er erklärte
dann weiter daß er Mitglied des Unterweltvereins
Immertreu ſei und durch ſeine guten Beziehungen zu
den berüchtigſten Verbrecherkreiſen Berlins imſtande

jedes geſtohlene Auto zurückzubringen nur würde
es eine Kleinigkeit koſen Ein Schwerkriegsbeſchä

digter gab fünfzig Mark denn Klaka der Ganove
tte ihm vorher geſagt Wir Unterweltler haben ein

erz namentlich für Kriegsbeſchädigte Klaka nahm
fünfzig Mark und erbot ſich mit den Autodieben zu
verhandeln Nach zehn Minuten kam er ſchon wieder
zurück und erklärte Hier bringe ich die fünfzig Mark
wieder es hat ſich da ein Junge zwiſchengeſchaltet der
das Geſchäft verderben will wenn er nicht auch fünf
zig Mark bekommt Das ſah doch goldehrlich aus
zirekt nach Jmmertreu Der Kriegsbeſchädigte nahm
einen zweiten Fünfzigmarkſchein und drückte ihn
Klaka dem Ganoven in die Hand Klaka ging wieder
ins Geſchäft und kam nicht mehr zurück Der Staats
anwalt beantragte zwei Jahre Zuchthaus das Gericht
perurteilte den Angeklagten zu einem Jahr drei
Monaten Gefängnis

Einbrecher zum Tode verurteilt
MDas Standgericht Poſen verurteilte geſtern nach

ganz kurzer Verhandlung einen Einbrecher zum
Tode durch den Strang Der Verurteilte hatte als
er bei einem verſuchten Einbruch von einem Poli
ziſten überraſcht wurde auf den Beamten geſchoſſen
ohne ihn jedoch zu treffen Wenn der Staatspräſident
das Gnadengeſuch ablehnt wird das Urteil noch heute
nacht vollſtreckt werden
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Gegen Falſchgeld und Rauſchgifte
Offenfive des Völkerbundes Jnternationale Verbrecher Bekämpfung

Um den Rauſchgifthandel und die Falſch
münzerei wirkſamer als bisher bekämpfen zu
können ſind im Völkerbund nach jahrelangen Vor
verhandlungen jetzt internationale Abmachungen ge
troffen worden die nun in Kraft treten ſollen Die
beiden Geſetzentwürfe ſind nach der Ratifizierung
durch die beteiligten Staaten jetzt auch dem deutſchen
Reichstag zugegangen Das Abkommen über die
Falſchmünzerei hat den Zweck dem Verbrecher Ver
folgung und Beſtrafung in ſichere Ausſicht zu ſtellen
gleichgültig wo er die Tat begangen hat gleichgültig
welche Staatsangehörigkeit er beſitzt und ob er in
oder ausländiſches Geld gefälſcht hat Da hierfür
eine Angleichung des Strafrechts der ver
ſchiedenen Staaten erforderlich iſt werden die
Staaten verpflichtet keinen Unterſchied zwiſchen in
und ausländiſchem Geld zu machen und die Aus
lieferung von Verbrecheern zu erleichtern Die poli
zeilichen Maßnahmen ſehen vor daß jeder Staat
eine polizeiliche Zentralſtelle für die Bekämpfung
der Falſchmünzerei einrichtet wie ſie in Deutſchland
ſchon ſeit langem beſteht Die Zentralſtellen der
einzelnen Staaten ſollen ihr Material austauſchen
Eine zu gründende internationale Nachrichtenzentrale
ſoll den Verkehr zwiſchen den ſtaatlichen Nachrichten
zentralen aufrechterhalten und fördern Durch das
neue Abkommen wird das deutſche Geld das heute

in manchen Staaten ſtraflos gefälſcht werden kann
international geſchützt

Der Geſetzentwurf zur Bekämpfung des Rauſch
giftſchmuggels bezweckt eine ſchärfere Bekämpfung
als ſie durch die bisherigen internationalen Ab
machungen möglich geweſen iſt Das neue Ab
kommen ſoll ſchon am 13 Juli in Kraft treten
Das Hauptaugenmerk ſoll nicht mehr auf den
Handel gerichtet werden ſondern in allererſter
Linie auf die Erzeugungsſtätten Es ſolleine Kontrolle darüber eingeführt werden daß nur
ſoviel Betäubungsmittel hergeſtellt werden wie von
der Medizin gebraucht werden Außerdem ſoll die
Ueberwachung der Verteilung der Rauſchgifte ver
ſchärft werden Alle Staaten werden im internatio
nalen Opiumausſchuß im voraus Schätzungen ihres
Bedarfs einreichen Nur in den Grenzen dieſer
Schätzungen dürfen dann Rauſchgifte hergeſtellt
werden Eine Ausfuhr iſt nur inſoweit zuläſſig als
dadurch das Kontingent des Einfuhrlandes nicht
überſchritten wird Stelle der Opiumausſchuß feſt
daß die Ausfuhr die zuläſſige Menge überſteigt ſo
werden alle Staaten davon benachrichtigt und eine
weitere Einfuhr in das betreffende Land kann nur in
beſonderen Fällen genehmigt werden Das Ab
kommen regelt ferner die Behandlung der beſchlag
nahmten Betäubungsmittel und den Nachrichtenver
kehr den die Staaten untereinander über die Ver
folgung von Rauſchgifthändlern führen ſollen

Günſtige Heiratsausſichten
Die Zahl der Ehepaare und Haushalte ſteigt

Das deutſche Statiſtiſche Reichsamt veröffentlicht
einen Ueberblick über die Bevölkerungsentwicklung
ſeit dem Jahre 1925 bei dem ſich hinter einer Fülle
nüchternen Zahlenmaterials intereſſante Einzel
heiten verbergen Bemerkenswert aber nicht über
raſchend iſt der Rückgang der Zahl der Kinder
unter 15 Jahren um 720 000 in den Jahren 1925 bis
1932 Die über 15 Jahre alte Bevölkerung hat dem
gegenüber jedoch um 3398000 Perſonen zu
genommen ſo daß ſich eine Vermehrung der deut
ſchen Geſamtbevölkerung um 2678000 Perſonen auf
65 089 000 ergibt Die Geſamtzahl der Ledigen im
Deutſchen Reich hat infolge des Geburtenrückganges
um eine halbe Million abgenommen wovon
nur 121000 auf das männliche Geſchlecht entfallen
während die Zahl der Ledigen weiblichen Geſchlechts
ſich um über 400 000 verminderte Für die Zukunft
ergibt ſich aus dieſen Zahlen daß günſtigere Hei

ratsausſichten für die jüngeren Frauengenerationen
winken die ihre Ehepartner hauptſächlich in den
nicht mehr im Felde geweſenen und daher voll
beſetzten Jahrgängen des männlichen Geſchlechts
finden

Wenn man von dieſen Ledigenziffern die Zahl
der unter 15 Jahre alten Kinder abzieht ſo ergibt
ſich zwar noch eine Zunahme der Ledigen um ins
geſamt 190 000 die ſich aber reſtlos aus der nied
rigen Heiratshäufigkeit in den Kriſenjahren 1926
und ſeit 1930 erklärt Die Zahl der Ledigen weib
lichen Geſchlechts im Alter von über 15 Jahren
weiſt bereits zu Beginn des Jahres 1932 einen
Rückgang um 25000 auf Auch hier tritt der all
mähliche Abbau des Frauenüberſchuſſes der durch
die Kriegsverluſte hervorgerufen war deutlich in
die Erſcheinung Die inzwiſchen über 15 Jahre

altgewordenen Jahrgänge weiſen wieder einen er
heblichen Männerüberſchuß auf

Die Zahl der verheirateten Perſonen iſt in den
Jahren 1925 bis 1932 um 11 Prozent geſtiegen
wobei aber zu berück htigen iſt daß viele der in
zwiſchen heiratsfähig gewordenen jungen Männer
wegen der dauernden Unſicherheit auf dem Arbeits
markt und insbeſondere infolge der Wirtſchaftskriſe
ſeit 1930 bisher auf die Gründung eines eigenen
Hausſtandes verzichten mußten Das Statiſtiſche
Reichsamt gibt ſogar eine Schätzung der zwar hei
ratsfähigen aber aus dieſem Grunde noch ledigen
Perſonen und kommt zu der Zahl von 400 000 Ehe
kandidaten Eine Wiederbelebung der Wirtſchaft die
hoffentlich recht bald einſetzt wird alſo einen Rekord
andrang vor den Standesämtern bringen Es iſt
charakteriſtiſch für das Stadium in dem die Bevöl
kerungsentwicklung im Deutſchen Reich ſich gegen
wärtig und in nächſter Zukunft befindet daß die
Bevölkerungsvermehrung ſich jetzt vorzugsweiſe in
einer ſtärkeren Zunahme der Familien und Haus
haltungen auswirkt während die Kopfſtärke der
Familie ſtändig zurückgeht eine Tatſache die be
ſonders für den Wohnungs und Baumarkt von
großer Bedeutung iſt Die Zahl der Ehepaare iſt
von 12,7 Millionen im Jahre 1925 auf 14,1 Millionen
1932 geſtiegen die Zahl der ſelbſtändigen Haushal
tungen von 15,7 auf 17,4 Millionen

Relativ am ſtärkſten iſt die Zahl der Geſchie
denen geſtiegen und zwar von 284000 anf faſt
eine halbe Million Bei dieſer Gelegenheit wird
übrigens feſtgeſtellt daß die geſchiedenen Männer
ſich häufiger wiederverheiraten als die geſchiedenen
Frauen

Student erſchießt ſeine Mutter
Geſtern ſand man in Dresden eine 68 Jahre

alte Witwe und ihren Sohn der an der Techniſchen
Hochſchule ſtudierte tot auf Die Ermittlungen er
gaben daß der Sohn ſeine Mutter erſchoſſen hat
Er beging dann Selbſtmord durch Einatmen von
Leuchtgas Das Motiv der Tat iſt unbekannt

Vier Gehöfte eingeäſchert
Ein Großfeuer hat in der Nacht zum Dienstag

vier Gehöfte in Waidhaus in der Oberpfalz voll
kommen in Schutt und Aſche gelegt Die Wohnhäuſer
Scheunen und Nebengebäude ſind ſämtlich vernichtet
Auch die Scheune des Bürgermeiſters K wurde ein
Raub der Flammen Als Urſache der Kataſtrophe
wird vorſätz liche Brandſtiftung angenommen
Dem Brande iſt auch ein Menſchenleben zum Opfer
gefallen

Der 30 Januar im Film
Die Ereigniſſe des 30 Januar ſind von den Re

portern der Ufa Wochenſchau in Bild und Ton auf
genommen worden Der größte Teil der Auflage
der UfaWochenſchau bringt im Eildienſt bereits
heute einen ausführlichen Bericht

Sturz aus dem Jug
Eine Leipzigerin die ſich auf der Fahrt nach

Köln befand ſtürzte aus bisher noch nicht auf
geklärten Gründen aus dem Zuge Leipzig Köln
Man fand ſie geſtern abend vier Stunden nach dem
Unfall ſchwer verletzt auf dem Bahndamm bei
Kaſſel liegend auf Die Verunglückte wurde ins
Krankenhaus gebracht

Auf der Höhe von Torre Molinos iſt wie aus
Malaga gemeldet wird ein Fiſcherboot umgeſchlagen
Die ſiebenköpfige Beſatzung ertrank

ſtorbene einen Namen mit den ſowohl in England
als auch in Deutſchland viel geſpielten ſozialkritiſchen
Dramen The Silverbox Der Zigarrenkaſten
Loyalties Geſellſchaft und den Komödien The

tamily man und Windows
Galsworthy der ungeachtet aller Jronie mit der

er die Schwächen der engliſchen Geſellſchaft aufdeckte
immer Dichter war blieben auch äußere Anerken
nungen ſeines Schaffens nicht verſagt Am 10 No
vember 1932 erkannte ihm die ſchwediſche Akademie
den Nobelpreis für Literatur zu den er jedoch ſeiner
Krankheit wegen nicht perſönlich in Empfang nehmen
konnte Sein Hinſcheiden wird auch in Deutſchland
ein Echo voll herzlicher Teilnahme wecken

m d

Prof Dr Theodor Birt F Im 81 Lebensjahre
verſtarb der Ordinarius der klaſſiſchen Philoſophie
und Beredſamkeit an der Marburger Univerſität
Geh Regierungsrat Dr Theodor Birt Jn weiten
Kreiſen iſt Birt durch ſeine zuſammenfaſſenden Dar
ſtellungen der antiken Geſchichte und Kultur Von
Homer bis Sokrates Alexander der Große Römiſche
Charakterköpfe Aus dem Leben der Antike Das
Kulturleben der Griechen und Römer bekannt ge
worden Auch als Verfaſſer von Romanen Novellen
und Reiſebeſchreibungen iſt er Pſeudonym Beatus
Nhenanus hervorgetreten

Staatsbühnen werden Kinos Wenn ſich dieGerüchte bewahrheiten dann wird der ſchon vor
ängerer Zeit in Frankreich diskutierte Plan die un
gefähr 300 vom Staate unterſtützten Theater einer
Kanzöſiſchen Staatsſilmgeſellſchaft unterzuordnen in
Hälde Wirklichkeit werden Die meiſten der ſubven
ionierten Bühnen rentieren ſich als Sprechbühnen

on ſeit langer Zeit nicht recht Einige von ihnen ſind
gar ſchon längere Zeit als Lichtſpieltheater verwandt
in Es ftelli daher keine Unmöglichkeit dar daß
d Kürze durch amtlichen Beſchluß ſämtliche ſub
entionierten Theater Frankreichs mit einem Schlage
u ſtaatlichen Kinos umgewandelt werden

Gegen Dr Axel Munthe
Einer der größten buchhändleriſchen Erfolge der

letzten Zeit war das vor etwa einem Jahr er
ſchienene Buch von San Michele die deutſche
Ueberſetzung des in engliſcher Sprache verfaßten
Buches The story of San Michele des ſchwedi
ſchen Arztes Dr Axel Munthe Es ſoll das meiſt
gekaufte Buch des vorigen Weihnachtsmarktes ge
weſen ſein

Nun macht Medizinalrat Dr Philipps Kiel
in den Aerztlichen Mitteilungen darauf aufmerk
ſam daß von Dr Munthe der am Krieg auf fran
zöſiſcher Seite teilgenommen hat noch andere Bücher
ſtammen in denen ein geradezu fanatiſcher Deutſchen
haß zum Ausdruck kommt Dr Philipps ſchreibt
unter anderem

Munthe hat ein Buch verfaßt von dem in Lon
don ſchon acht Auflagen erſchienen ſind Das Buch
führt den Titel Red Cross and Iron Cross zu
deutſch Rotes Kreuz und Eiſernes Kreuz und iſt
die gemeinſte und verlogenſte Beſchimpfung des
deutſchen Heeres und des deutſchen Volkes die je
erſchienen iſt und auf dem Gebiet iſt doch Erheb
liches geleiſtet worden

Jn dem Buche werden nur drei Deutſche redend
eingeführt gleichſam als Typen des deutſchen Heeres
Ein ſchwerverwundeter Ulan der mitgeholfen hat
die Zivilbevölkerung eines franzöſiſchen Dorfes
niederzumachen ein roher Militärarzt und Graf
Waldemar von und in Schönbein und Rumpel
mayer eine üble Simpliziſſimus Figur Der Ver
faſſer Munthe tritt als Arzt Dr Munthe auf

Nachfolgend ein paar Proben
Der Ulan erleichtert ſein Gewiſſen indem er dem

Dr Martin erzählt Es wurde alles in Ordnung
und Genauigkeit ausgeführt das Niedermachen der
Einwohner die Offiziere achteten darauf daß
ſaubere Arbeit gemacht wurde die Soldaten waren
meiſt betrunken und das war gut für ſie Einer

ſeiner Kameraden wurde von einem Offizier er

Ein weiterer Entwurf zum Reichsehrenmal
Regierungsbaumeiſter Krüger und Bildhauer
Profeſſor Hoſaeus haben gemeinſam dieſen
Entwurf zum Reichsehrenmal geſchaffen den die
Frontkämpferverbände mit Nachdruck empfehlen

Ernſte Lage in Jrland
Der Eiſenbahnerſtreik in Nordirland hat zur

völligen Stillegung des Bahnnetzes nicht nur in
Ulſter ſondern auch auf mehreren Strecken des
iriſchen Freiſtaates geführt Jngenienre und hohe
Eiſenbahnbeamte ſprangen ein um mit Hilfe von
Studenten einen Zugverkehr zu ermöglichen
Die Signalſtationen wurden von bewaffneten
Polizeipatrovnillen bewacht

London Bradford ſtieß ein
Schnellzug mit einem Güterzug zuſammen Der
Lokomotivführer des Schnellzuges wurde getötet
zwei Reiſende erlitten ſchwere Verletzungen

Jnflationsmarken mit Aufdruck
Die Große Strafkammer Berlin verurteilte dieſer

Tage den Kaufmann Runge wegen verſuchter Er
preſſung zu drei Monaten Gefängnis billigte ihm aber
Bewährungsfriſt zu Runge hatte einen Poſten Jn
flationsmarken gekauft die er mit einem
Reklameaufdruck verſah Dieſen Aufdruck ließ er ſich
als Gebrauchsmuſter ſchützen Zunächſt verſuchte er es
mit den Zitaten Laßt Blumen ſprechen und Wählt
deutſchnational Als er damit keinen Erfolg hatte
verwandte er antiſemitiſche Zitate und bot den Poſten
dem Centralverein deutſcher Staatsbürger jüdiſchen Glaubens für 24000 RM
an Falls der Centralverein für die Marken keine Ver
wendung habe ſei er bereit ſie für 16 000 RM zurück
zukaufen Der Centralverein erſtattete Anzeige wegen
Erpreſſung Runge verſuchte ſich damit heraus
zureden daß es ſich hier um eine amerikaniſierte Ge
ſchäftsmethode gehandelt und daß ihm ein Er
preſſungsverſuch abſolut ferngelegen habe Das Ge
richt war der Auffaſſung daß dieſe Methode im deut
ſchen Geſchäftsleben nicht anwendbar ſei

Auf der Strecke

Krankenhäuſer könuen Grippekranke
nicht faſſen

Mehr als in anderen deutſchen Städten ſcheint die
Grippe in Frankfurt a M um ſich gegriffen zu
haben Dort können die Krankenhäuſer die Grippe
Erkrankten nicht mehr aufnehmen da ſie völlig über
füllt ſind Zur Unterſtützung der Krankenhäufer
mußten mehrere Hilfsſtationen eingerichtet werden

i in r reend SchweilModerne u Kuranstalt und Erholungsheim Arzt im Hause
Deutsches Haus Pension von Fr 9 bis 12 Prospekte frei

ſchoſſen weil er ſein Gewehr abſetzte als der Befehl
gegeben wurde auf die wehrloſe Menge zu ſchießen
Sie ſchlachteten zuerſt die Männer einige Hundert
meiſt alte Männer aber viele faſt noch Knaben
Dann die Frauen zu Hunderten Mütter und
Frauen Töchter und Schweſtern jung und alt Wie
viele er ſelbſt erſchoſſen hatte wußte er nicht Er
erinnerte ſich nicht auch ſchien ihn das nicht zu ſehr
zu beſchweren Jhm ging es nur um die alte Frau
Er ſah ſie die Straße hinunterrennen aber ſie konnte
nicht ſehr ſchnell laufen ſie war eine ſehr alte Frau
Eine ſehr alte Frau Deutſch im engliſchen Text

ſagte er Er erſtach ſie als ſie in ein Haus lief ſie
ſtürzte auf der Schwelle Als er ſich über ihr Ge
ſicht beugte um zu ſehen ob ſie tot wäre öffnete ſie
die Augen und ſchaute ihn an mit denſelben Augen
mit denen ihn ſeine Großmutter angeſehen hatte an
dem Tage da er in den Krieg zog und ihr Lebewohl
ſagte in ihrer Dorfkirche mit denſelben traurigen
Augen Die alte Frau hielt ihr Gebetbuch und ihr
Brillenfutteral in der Hand genau ſo wie ſeine
Großmutter ihr Gebetbuch und ihr Brillenfutteral
in der Hand gehalten hatte Sie war ganz tot aber
ſie ſchaute ihn noch immer an Er lief zu ſeinen
Kameraden zurück und ſie ſaßen alle zuſammen um
das Freudenfeuer mitten auf dem Markt bei einer
herzhaften Mahlzeit und einer Extraration Wurſt
und Kartoffeln und vielen guten Sachen und Wein
ſoviel ſie trinken mochten und all die Leichen lagen
rings um ſie her wie ſie gefallen waren Die Offi
ziere dinierten für ſich in einem berachbarten Café
und deren Tiſche waren beladen mit Champagner
flaſchen Es war ſehr luſtig deutſch Die Leute
ſangen Deutſchland über alles und zum Schluß
Nun danket alle Gott Er wurde total betrunken

und fühlte ſich ſehr glücklich Aber gerade als er in
der Nacht einſchlafen wollte kam die alte Frau und
beugte ſich über ihn und ſah ihn an mit denſelben
Augen wie ſeine Großmutter Seit dem Tage kam
ſie regelmäßig zu ihm Nach einer Woche war er ſo
erſchöpft durch die Schlafloſigkeit daß er kaum gehen
konnte Der Kaplan kurierte ihn ſoſort Der Kap

lan ſagte das käme alles aus dem Magen er ſolle
ſich nur nicht quälen er hätte ſein Vaterland ver
teidigt und wahrſcheinlich würde die alte Frau einem
ſeiner Kameraden noch die Augen ausgekratzt haben
wenn ſie am Leben geblieben wäre wenn ſie es nicht
ſchon tatſächlich getan hätte

Am Schluß des Buches unterhält ſich Herr Dr
Martin mit dem ſich ich wiederhole es der
Dr Axel Munthe identifiziert mit einem franzöſi
ſchen Major welcher ſagt

Die Wahrheit iſt daß die Deutſchen nicht ſo ſind
wie wir Sie ſind nichts wie Hunnen und Barbaren
Jch weiß jetzt ſagte der Doktor daß ſie nicht ſind

wie wir Für mich war es ſchwieriger als für Sie
dieſe bittere Lehre des Krieges zu lernen für mich
der ich in ihrem Lande gelebt habe zwiſchen auf
rechten Männern und Frauen mit Kinderherzen der
ich ihren Wein getrunken und ihre Lieder geſungen
habe Jetzt weiß ich daß Sie recht haben und daß
ſie nicht ſo ſind wie wir Sie nennen ſie Hunnen
und Barbaren ich nenne ſie kaltblütige bewußte
Verbrecher die ſchuldig ſind an Greueltaten für die
die es in unſerer Sprache bisher kein Wort gah

Kein Deutſcher ſollte Munthes Buch von San
Michele kaufen bevor Munthe ſeine maßloſe Schmäh
ſchrift Red Cross and Iron Cross nicht aus dem
Buchhandel gezogen hat Die deutſche Aerzteſchaft
in der das vortreffliche Buch von San Michele be
ſonderen Anklang gefunden hat ſollte Dr Axel
Munthe auffordern ſein Red Cross and Iron
Oross aus dem Buchhandel zur ziehen

Dieſen Worten von Dr Philipps iſt nichts hin
zuzufügen Es ändert auch an der Sachlage nicht
viel daß Dr Munthe aus dem reichlichen Erlös
ſeines Buches von San Michele inzwiſchen dem
Deutſchen Bund erblindeter Krieger 10 000 RM zur
Verfügung geſtellt hat um den moraliſchen Schaden
wenigſtens in etwas wieder gutzumachen Er ſoll
ſein Kriegsbuch endlich aus dem Handel zurückziehen
oder zum mindeſten die darin enthaltenen Angriffe

en den deutſchen Soldaten und das deutſche Volk

en S
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8 Fortſetzung
Die Geſpanne ſtehen fahrbereit die Schlitten ſind

bepackt den Hang hinunter werfen wir uns unten
auf die Gefährte und hoch hoch hoch jachtern
die Rener im langen Stechtrab über die Schneefläche
Es iſt als ob die Hirſche den Sprit genoſſen hätten
Filus ſpringt hoch auf dem flachen Schlitten klatſcht
die Führleine auf die Bauchſeite des Zugtieres die
Hunde bellen und hui hui ho hau hau
im raſenden Galopp liegen die Schlitten nebenein
ander o welche Luſt Soldat zu ſein Eine
tolle Luſtigkeit überfällt uns mit Lachen Schreien
Schnee ſtiebt im Mondlicht wie die wilde Jagd
brauſen wir über die große Weite

Dann packt uns die Kälte grimmig beißt ſie ſich
in Mumd und Augen aber durch die dicke Fell
kleidung kann ſie nicht dringen Die Geſpanne ord
nen ſich hintereinander Stunden vergehen in
gleichem Trab man hört nur das Gelenkknacken der
Rentiere und ein leiſes Ziſchen
Filus ſingt monoton und klagend iſt das Lied wie

romantiſchen Zauber dem Dunkel der Wälder umd
der hehren Einſamkeit der Steppen Spät in der
Nacht bauen wir im Wald den Schneekeſſel die Ren
tiere weiden und ſuchen Moos unter der Schneedecke
wir liegen am Feuer und ſchlafen abwechſelnd

Als ich erwache rieſelt feiner Schnee vom Geäſt
aber es iſt nur Rauhreif bei Neuſchnee wäre die
Jagd verſchneit wenn Mikkos Naſe nicht wäre der
Alte kennt faſt jeden Waldſtrich

Jm Morgendämmern gehen wir über Gebirgs
hänge es iſt Nebel man ſehnt ſich nach Wärme und
Schlaf Mit weißer Reifkruſte überziehen ſich Bärte
und Pelze zeitweilig müſſen wir die Geſchirre
führen Dann zieht Anti plötzlich an wir werfen uns
auf die Schlitten abwärts geht s in raſender Fahrt
wie wilde Teufel ſprengen wir durch den milchgrauen
Nebeldampf Da bellen die Hunde plötzlich ſind da
Herdenrener die mitgaloppieren wir ſind mitten
zwiſchen toll gewordenen Hunderten von Rentieren
werden mitgeriſſen im Schneegeſtampf mein Schlit
ten macht einen Satz ich fliege im hohen Bogen in
den Schnee werde noch ein Stück mit der Führleine
geſchleift ſpringe auf und führe meinen Hirſch am
Halfter

Da kommen Lappen auf Skiern ich erkenne Nikkn
der mich begrüßt mit Puris tervä tullä Da
iſt auch ſein Kotta und die anderen die ſchon beim
Abſchirren ſind Gott ſei bedankt Wärme Kaffee und
Schlaf

Antennenlitze Fuhrreg oſſer

Heute entschlief sanft nach längerem Leiden mein lieber Mann mein guter
Vater Schwieger und Großvater der Molkereibesitzer

im Alter von 69 Jahren
n Namen der trauernden Hinterbliebenen
Minna Scharfe geb Barth

Halle Rudolf Haymstraße 35 den 31 Jan 1933
Beerdigung Freitag den 3 Februar II Uhr von

friedhofes aus
erbeten Von Beileidsbesuchen bitte ich abzusehen

Statt besonderer Anxeige,
Montag nachmittag 42 Uhr entschlief nach langem

schwerem Leiden mein geliebter Mann unser guter
Vater Schwager und Onkel der Fleischeimeister

Otto Kießling
im Alter von 62 Jabren

In tieter Trauer

Agnes Kiesling geb Manmann
Gustav Klesling u Frau

Else geb Frliedemann

Halle den 31 Januar 1933
Reilstr 106

Die Trauerfeler zur Einäscherung findet Donnerstag
13 Uhr in der großen Kapelle des Gertraudenfriedhofes
statt Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu
wollen

Haliescher Schützenbund E V

Am Montag den 30 Januar verstard nach längerem
Leiden im vollendeten 62 Lebensjahre unser lieber
Kamerad Fleischer meister

Wir verlieren in dem Heimgegangenen ein treues Mitglied

unseres Bundes und einen guten Kameraden sein An
denken wird von uns allen in Ehren gehalten werden

Der Vorstand
Die Trauerfeler findet Donnerstag den 2 Februar

13 Uhr in der großen Kapelle des Gettraudenfriedhofes
statt Wir ditten unsere Mitglieder um recht zahlreiche

Beteiligung h
fleischer Iwangs lunang Halle S u Umg

Plötzlich und unerwartet verschied am
30 Januar der Fleischermeistet b

im Alter von 62 Jahren
Wir verlieren in ihm einen treuen Freund
und Kollegen dessen Andenken wir
stets in Ehren halten werden
Halle den 31 Januar 1933

Der Vorstand
i A August Mangold Obermelster

Die Trauerfeier zur Einäscherune findet
am Donnerstag den 2 Februar 933
um 13 Uhr in der großen Kapelle des
Gertraudeufriedhofes statt

küuard

der Schlittenkufen
c birge

Has Land ſeine nordfinniſche Heimat mit all ihrem
über die Kämme trieben mit

50

winodſtiller
zu ertragen als dieſe 30 Grad

bei

der nur einige Stunden

meter

die

Nikku iſt unbeweibt und nur er und einige
Jungen bevölkern das Lager Der kleine Nikku kehrt
ſeine beſten Seiten heraus er hat ein Rentier ſchlach
ten laſſen deſſen Fleiſch er jetzt aus dem dampfenden
Keſſel nimmt und zerſchneidet Mir ſchiebt er eine
Holzmette zu mit Zunge und den Beinknochen daß
ihm dabei ein Stück Priem dazwiſchengefallen
ſtört zwar die Geſchmacksemp
findung aber perkele nicht

Die blaue Stunde kommt durch die Stämme
ſchimmern die großen Hänge des Pallasgebirges
Wildromantiſch mit rieſigen Tannen Schluchten und
grünvereiſten Waſſerfällen iſt der Wald umd immer
unzugänglicher wird er Nun müſſen die Rentiere
umd Schlitten zurückbleiben Die Hirſche werden ab
geſchirrt und dürfen an die Führleine gekoppelt
weiden die Hunde werden feſt an Leinen gelegt die
Büchſen geladen der große Fellrock bleibt auch beim
Gepäck Mikko meint daß wir dicht am Lager des
Bären ſind

Wir klettern über Felſen durch dichtes Unterholz
und durch Gewirr geſtürzter Tannen Eine mühſelige
Sache bei dieſem Schnee Jch ſchlage vor erſt ein
Schluck Zielwaſſer zu nehmen und zu verſchnaufen
Mikko will die Zeit nutzen und allein auf die Suche
gehen Wir lagern uns aber Feuer zu entzünden iſt
doch nicht ratſam die Schneedecke liegt noch nicht allzu
hoch und Filus meint daß manchmal der Bär noch

iſt mals das Lager verläßt und es erſt nach ſtarkem

zimperlich werden Hier in
der Talſenke iſt das warme
Zelt Feuer Felle Decken
und draußen liegt die Kälte
wie eine Beſtie auf der Lauer

Den Magen füllen ſchlafen
und wenn wieder der Mond

kommt brechen wir auf Ein
ſchwerer Weg über das Ge
birge liegt vor uns

Bis tief in die Nacht
ſind wir über das Ge

durch Windböen die
Nebelwolken bei eiſiger Kälte

hin
ein

friſchen Rentieren die uns
Nikku aus der Herde gab ge
fahren Selbſt Kältegrade bei

Grad unter Null ſind bei
Luft noch leichter

Nebelſturm Wie die Eis
männer mit dicker Rauhreif
kruſte überzogen kommen wir
hier in dieſer einſamen Wald
ſiedlung an Wie jauchzt meine
Seele als meine Augen im
fahlen Mondlicht dieſen war
men rotglühenden Punkt im
Schnee ſehen und wir in die
Finnſtube treten wo ein blut
armer Finne mit Weib und
Kind abgeſchloſſen von aller
Welt einſam hauſt

Mikko treibt zum Aufbruch
Wir wollen den kurzen Tag

währt
Nur etwa zehn Kilo

noch ſollen es ſein bis
zum Bett Bären Die
helle Scheibe des Mondes
ſteht über dem Wald als wir

Rentiere anſchirren Noch

nutzen

d es

liegt leichter Nebel aber die
Jagdögefährten meinen in zwei
Stunden wird es licht

e e e
Statt Karten

Pür die Anteilnahn
überaus zahlreichen

aufrichtige

für die und kostbaren Blumenspenden beim Heimgange
unseres lieben Entschlafenen sprechen S
J wir auf diesem Wege allen Freunden

Bekannten und Hausbewohnern unseren
herzlichen Dank aus

Halle den 1 Februar 1933

der Kapelle des Süd
Kranzspenden an Beerdigungsanstalt Jahnke Rudolf Havmstr 38 II

und Kinder

O Schickanl wle bist Du so hart
Am Dienstag morgen 4 Uhr nahm mir der unetbittlich
Tod ganz unerwartet und plötzlich durch eine tückische

Krankheit meinen innigstgeliebten Mann seines einzigen
Tochtetchens liebes Väterchen unseren lieben sohn gute
Bruder Schwiegersohn Schwager und Oukel

Herrn Ollhelm Deckert
im blühenden Alter von 33 Jahren
folgte er unserer lieben Mutter

11

Schon nach 4 Wochen

in unsagbarem Herzeleid im Namen der
Hinterbliebenen
Charlotte Deckert geb Belger
nebst Töchterchen Melitta

Halle a Wegscheiderstr 13
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag

von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt
42 Uhr

Nachruf
Am 28 Januar 1933 verschied nach kutzem schweren Leiden

Herr Polizei Haupftwachtmeister

Hermann Brune
im 37 Lebensjahre
Der Verstordene hat allezeit in vorbildlicher Pflichter
füllung seinen Dienst versehen Er war ein ebenso treuer
Mensch wie vortrefflicher Beamter dessen Andenken stets
in Ehren gehalten werden wird
Halle den 31 Januar 1933

Namens der Gesamtbeamienschaft
des Polizeipräsidiums Halle

Oexle Polizeipräsident

Auchie
kleinste
Anzeige

Ein gutes treues Mutterherz hat aut
gehört zu schlagen

Gestein morgen 3 Uhr verschled ganz
unerwattet nach kurzem aber schwe

Statt Karten

Für die überaus herzliche Teillnahme
belm Helmgange unserer lieben unver

geßlichen Entschlafenen sprechen wir
allen nur auf diesem Wege unseren

tlefempfundenen Dank aus

fiwile Ah hier

tjem Leiden meine gute Frau gute
Mutter Groß und Schwiegermutter

wird gelesen

BIE
geb Moritz

im Alter von 62 Jahren

Im Namen aller Hinterbliebenen

Hermann Richter
Ammendort den 1 Februar 1933
Friedenstraße 5a
Die Beerdigung findet am Freitag den
3 Februat 14 Uhr aut dern Friedhof
zu Ammengdort statt

kechiheratung 1 Il u Srrafgathen
Auskunft kostenlos Gr Klausstr 40 Il Tr

leluchlöger

Bärenjagd

Ceschüfts Dehernuhme
heutigen Tage übernehme ich den bisher von Herrn
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mhRKannischen Platz

Konditoreſ Filiale
meiner Firma lich hoffe in diesem neuen Unternehmen
dieselbe Anerkennung meiner vorzüglichen Waren wie in
meinem Hauptgeschäft Gelststraſte 1 Tel 26127
bel der mich beehtenden Kundschatt zu finden

Kontltoref und Katteehaus Davfcd

lnh Erich David
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Allerkeinster zurter
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Autvreif v Schlacht
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Abzugeb Glauchaer
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Mittwoch 1 Februar 1933
e

Mikko kommt zurück erSchneefall endgültig ſchließtSchneefall endgültig er weiß aber gehat das Lager noch nicht gefunden
nau die Richtung und iſt im Bilde

Nach einigem Suchen haben wir den Platz und im
Schnee Spuren Das Bett iſt dicht unter einer großen
Tanne deren Zweige tief in den Schnee hängen Die
Hunde haben Witterung und ſind verhalten lebhafter
Wir umſtellen vorſichtig den Platz und laſſen einen
der Hunde los es iſt der von Anti der ſchon öfter
auf Vielfraßjagd ſich gut bewährt haben ſoll Er
ſpringt ſofort an das Haar ſträubt ſich er knurrt und
gibt Laut Sachbi iſt faſt nicht mehr zu halten Die
Hunde machen insgeſamt einen irmnichts rührt ſich unter der Tanne Mikko ſchlägt mit
dem Schlittenmeſſer einen Birkenſtamm zurecht und

ſBßt mit der Stange in den Schnee Da endlich deut
lich hören wir ein Brummen Aber der Bär kommt

nicht Mikko ſtößt nochmals mit der Stange
plötzlich ſchießt er heraus Varokka Achtung Ein
Schuß fällt der Bär geht ab Mikko und ich
ſchießen da ſackt er zuſammen Die Hunde ſind
ſchnell bei ihm aber der Bär ſpringt wieder auf
ſchlägt nach einem Hunde der in den Schnee fällt und
liegen bleibt Mir ſteht einen Moment das Herz ſtill
aber es iſt nicht Sachbi Filus iſt ſchon bei ihm ön
wendet der Bär geht hoch und nimmt den Schittzen
an Der ſteht ruhig ſchießt und das Raubtier rollt
zuſammen mit einem gurgelnden Laut Dann iſt es
ſtillFilus Hund hat verglaſte Augen tot Armer
Kerl Noch heißt es vorſichtig ſein aber der Bär
rührt ſich nicht mehr Ein etwa ſechs Jahre altes Tier
von gut 316 Zentner Gewicht

Zwei Mann binden die Pranken mit dem Laſſo
und ich ſchlage mit Mikko einen ſtarken Stamm Bis
zum Rentierſtand müſſen wir die Jagöbeute tragen
Ein ſchweres Stück Arbeit

Feind wittern und beruhigen ſich nur langſam
Der Rückweg wird angetreten wir ſchlafen

einige Stunden im Wald und kommen nach müh
feligem Marſch zurück ins Lager Nikkus

Fortſetzung folgt
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Fundsachen Verkauf
Am Freitag und Sonnabend den 3 und

4 Februar 1933 von 9 Uhr an findet in
unſerem Fundbüro hier Güterſchuppen
Eingang Raffinerieſtraße öffentliche

w gerein u geformt Verſteigerung von Fundgegenſtänden u a
nach neueſt Form z am Freitag ab 10 Uhr 12 FahrräderDam Hüte Photoapparat gegen ſofortige Bar
Lieferg n Wunſch zahlung ſtatt Beſichtigung am Donners
Hutfabr Phil Högl tag den 2 Februar 1953 von 11 13 Uhr
Gr Brauhausſtr 14 Reichsbahndirektion
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Mittwoch T Februar 1933

Stadt Jeilung
Halle den 1 Februar

Fackelzug der NSDAP
und des Stahlhelm

Aus Anlaß der Bildung des Kabinetts Hitler ver
ganſtaltete die NSDAP wie in anderen Städten
auch in Halle geſtern abend einen Fackelzug an dem
neben den SA und SS Formationen der NSDAP
und der Hitlerjugend auch der Stahlhelm teilnahm
ſowie eine größere Anzahl korporierter Studenten
Der von einem ſtarken berittenen Polizeiaufgebot
vegleitete Zug wies etwa 3500 Teilnehmer auf
Nachdem ſich die nationalſozialiſtiſchen Formationen
auf dem Königsplatz und die Stahlhelmzüge auf dem
Thielenplatz geſammelt hatten gruppierte man ſich
zu gemeinſamem von zahlreichen Kapellen durch
ſetztem Zuge der ſeinen Weg durch Königſtraße
Preußen Univerſitäts Moritzburg und Robert
FranzRing zum Hallmärkt nahm Eine gewaltige
Menſchenmenge ſäumte die Straßen und ſuchte den
Zug zu begleiten Eine außerordentlich bedrohliche
Stauung bildete ſich dann am Hallmarkt wo ſich
Schauluſtige und politiſche Gegner Kopf an Kopf in
dichten Mauern um das Karree des polizeilich für die
Zugteilnehmer geſperrten Platzes drängten

Als ſoeben mit den Anſprachen begonnen wurde
kam es an der Ecke Talamt /Oleariusſtraße an der
ſich die Menſchenmaſſen aus zwei Straßenzügen zu
ſammenballten zu ſtarken Gegendemonſtrationen
kommuniſtiſcher Sprechchöre die die durch Laut
ſprecher übertragenen Anſprachen zu übertönen ſuch
ten Erſt mit Einſatz berittener Polizeikräfte ge
lang es hier die Demonſtranten in den Graſeweg
und nach der Kleinen Ulrichſtraße abzudrängen und
die geordnete Abſperrung wieder herſtellen

Vor dem Umformerwerk war ein mit national
ſozialiſtiſchen Fahnen geſchmücktes Podium errichtet
worden von dem aus dann Gauleiter Jordan
der Führer des Stahlhelms Jüttner ſowie einige
Unterführer der NSDAP Anſprachen an die Ver
ſammelten richteten in denen auf die Bedeutung
dieſer Regierungsbildung die mit keiner früheren
vergleichbar ſei hingewieſen und insbeſondere dem
Kommunismus ſchärfſter Kampf angeſagt wurde
Noch während der Kundgebung wurde vom Markt
platz aus die Oleariusſtraße mit Scheinwerfern ab
geleuchtet wo ſich eine große Menge von Zuſchauern
und Gegendemonſtranten zuſammengeballt hatte
Auch wurde mehrfach die Olearius und Kleine
Ulrichſtraße von der Polizei abpatrouilliert Ver
mutlich um ernſtere Zwiſchenfälle zu vermeiden
nahm man davon Abſtand den Fackelzug durch dieſe
im Programm vorgeſehenen beſonders unruhigen
und engen Straßen zu leiten der Zug wurde durch
den Halloren Waiſenhaus Preußen und Univer
ſitätsring durch die Friedrichſtraße den Mühlweg
die Wettinerſtraße durch die Richard Wagner Frie
den Reil und Ludwig Wucherer Straße zum Roß
platz geführt wo der große Zapfenſtreich nach Mitter
nacht den Abſchluß der Kundgebung bildete

Der Marſch durch die Stadt verlief im allgemeinen
ohne größere Zwiſchenfälle Vereinzelt nur kam es
abgeſehen von dem erwähnten Vorfall am Hallmarkt
zu Störungsverſuchen durch Niederrufe und ähn
liches Kleinere Rempeleien und vereinzelte Schlä
gereien an der Herrenſtraße in der Ludwig Wucherer
Straße und beſonders am Steintor wurden von der
Polizei ſtets durch Trennung der Aneinandergerate
nen im Keime erſtickt Jn einzelnen Fällen ſo in
in ärztliche Behandlung begeben

Junge Mädchen im Arbeitsdienſt
Nach wochenlangen Vorbereitungen war es geſtern

morgen ſo weit daß das offene Arbeitsdienſtlager des
Evangeliſchen Verbandes für die weibliche Jugend er
öffnet werden konnte Dazu hatten ſich außer den
Arbeitsdienſtwilligen Stadtſup D Hellwig der
Stadtjugendpfarrer Vertreter des Arbeitsamtes und
der Preſſe eingefunden Domprediger Wind ſprach
einleitende Worte Er wies mit Nachdruck darauf hin
daß der freiwillige Arbeitsdienſt die Aufgabe habe
junge Menſchen der Gegenwart daran zu erinnern
daß ſie in eine große Volks und Schickſalsgemeinſchaft
hineingeſtellt ſind und ihre Arbeit ſtets zu Nutz und
Frommen der Geſamtheit tun müßten Entſcheidend
käme es dem Arbeitsdienſt auf charakterliche Er
tüchtigung an D Hellwig wünſchte dem Lager ein
fröhliches Gedeihen Jn einer Zeit allgemeiner Bitter
keit und Verzagtheit müſſe jede Maßnahme freudig
begrüßt werden durch die die Not der Arbeitsloſigkeit
gelindert wird Daran ſchloß ſich noch eine Be
ſichtigung der Kücheneinrichtungen des Domgemeinde
hauſes und es wurde der Tagesplan des eröffneten
Lagers bekanntgegeben

Erwerbsloſe ſpielen für Erwerbsloſe
Vielſeitigem Wunſch entſprechend bringt die Er

werbsloſen Bühne wieder einen tollen ur
wüchſigen Schwank Die tolle Lola von
Blumenthal und Kadelburg den meiſtgeſpielten
Schwankautoren heraus der am Freitag dem
3 er abends 20 Uhr im Thaliatheater zur
Aufführung gelangt Es wird wieder den
Erwerbsloſen und Rentenempfängern für 20 Pfg
ein äußerſt heiterer Abend geboten Am ſelben Nach
mittag findet um 1514 Uhr eine Aufführung von

Max und Moritz ſtatt zu der Erwerbsloſe und
deren Kinder für 10 Pfg Einlaß erhalten Vorver
kauf ab Donnerstag den 2 Februar vormittags von
11 413 Uhr und ab 19 Uhr an der Kaſſe des Thaliag
theaters

Wetter Beobachtungen des landwirt

Kdaftlichen lnrtitutes er Umiv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Unr
kleiner Zelger gestern morgen 7 Uhr

Mittwooh 1 Februar 1933 morg Uhr
Semnenzufganj 754 i Mondaufgang 948
Sanwenantergang 1658 Hendantergang h
Vater der Dmmerung 42 i Mondobase zunehmen

Niedersehlag der letzten 24 Std

g 3 z uJan /Fobr 23 Bewöhune s53
3

s la 7 751,8 76 wswi l 9 degeckt
e u 2,1 755 2 84 wsv neiter
i 722 38 755 3 82 S8 W 1 dedeckt Reif

Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte sind für Halle
inzuzurechneata 10,0 mm h

Halliſche Vachrichten

Oberſtudiendir W Michaelis
Zum 60 Geburtstag des Leiters der Franckeſchen Stiftungen

Eine Blume die ſich erſchließt macht keinen Lärm
dabei auch das was man von der Aloe in dieſer Be
ziehung behauptet halte ich für eine Fabel Auf leiſen
Sohlen wandeln die Schönheit das wahre Glück und
das echte Heldentum Unbemerkt kommt alles was
Dauer haben wird in dieſer wechſelnden lärmvollen
Welt

So beginnt unſer deutſcher Dichter Philoſoph
Wilhelm Raabe ſeine Geſchichte von den Alten
Neſtern und ein Rückblick auf das Leben des
Mannes dem dieſe Zeilen gewidmet ſind und der
morgen ſeinen 60 Geburtstag begeht wird dartun
daß dieſe köſtlichen Raabe Worte am rechten Platze
ſtehen wenn wir ſie als Motto über dieſes Leben
ſchreiben

Walther Michaelis wurde am 2 Februar
1873 in Lauchhammer Provinz Sachſen geboren
Oſtern 1893 mit dem Zeugnis der Reife entlaſſen
ſtudierte er in Berlin in Bonn und wiederum in
Berlin in erſter Linie klaſſiſche Philolgoie und
Archäologie ferner Religion Deutſch und Geſchichte
Jn Berlin wurde er 1898 zum Dr phil promoviert
und beſtand 1899 ebenda die Prüfung für das höhere
Lehramt Das Seminarjahr leiſtete er am Königl
Wilhelms Gymnaſium zu Berlin das Probejahr an
der Ritter Akademie zu Brandenburg a Havel Am
1 Oktober 1901 zum Oberlehrer an der Ritter
Akademie gewählt verblieb er in dieſer Stellung

das
der

dann
Von

Vertrauen
ſeines erſten Rektors an der Lating 1921 zum Rek

zum 1 April 1917 und übernahm
an der Kloſterſchule Roßleben

dieſer Anſtalt berief ihn das

bis
Rektorat
Leitung

tor der Lateiniſchen Hauptſchule und Kondirektor
der Franckeſchen Stiftungen Am 1 April 1931
wurde er als Nachfolger von Geheimrat D Dr
Nebe Direktor der Franckeſchen Stiftungen behielt

i V in aber gleichzeitig im Sinne einer ſchwer wiegendender Ludwig Wucherer Straße mußten Verletzte ſich ſ Sparmaßnahme das Rektorat der Latina
Sollen wir die Kräfte nennen die dieſen Aufſtieg

zu immer größerer Verantwortung dieſes Hinein
wachſen in immer weitere Pflichtenkreiſe ermöglicht
haben ſo iſt es zunächſt und vor allem ein echt
wiſſenſchaftlicher Geiſt der ſchon den
Schüler des humaniſtiſchen Gymnaſiums
auszeichnete und in den Studienjahren namentlich
in Berlin bei dem Altmeiſter der klaſſiſchen Philo
logie Ul rich von Wilampowitz Moellen
dorff die ihm gemäße Nahrung fand Auf dem
Gebiete ſeines hervorragenöſten wiſſenſchaftlichen
Intereſſes hat W Michaelis dann auch den Grad
eines Dr phil erreicht mit ſeiner Diſſertation De
origine indicis deorum cognominum Die Jahre
des Wirkens an der Ritter Akademie zu Branden
burg waren erfüllt von einem raſtloſen wiſſenſchaft
lichen Weiterſtreben Von 1903 bis 1917 verwaltete
er die große domſtiftiſche Bibliothek der Ritter
Akademie Durch Miniſterial Erlaß vom 11 Dezem
ber 1913 wurde ihm der Charakter eines Profeſſors
verliehen Seit Jahren wirkt er in Halle als
2 Vorſitzender der Vereinigung der Freunde des
humaniſtiſchen Gymnaſiums Erfüllt von der
Ueberzeugung daß das humaniſtiſche Gymnaſium
tiefſte und durchaus unerſetzliche Bildungswerte ver
mittelt hat W Michaelis doch niemals und das
iſt überaus bezeichnend für ſeine ruhige und un
beſtechliche Objektivität in den Streit um die ver

ſchiedenen Typen der höheren Schule als einſeitiger
Parteimann eingegriffen ſondern er hat ſtets auch
den übrigen Bildungswegen die ihnen zukommende
Bedeutung zugebilligt und dieſer Anſchauung nach
ſeiner Art weniger durch Worte als durch die Tat
Ausdruck verliehen indem er in den Jahren ſeiner
Wirkſamkeit in Roßleben dem dortigen Gymnaſium
ein Realgymnaſium angliederte das ſich heute eines
regen Beſuches erfreut

Auch dem oft genug ebenſo hitzigen wie unfrucht
baren theoretiſchen Streit um das Verhältnis von
Erziehung und Unterricht an der höheren Schule hat
W Michaelis die Tat gegenübergeſtellt dadurch daß
er von dem erſten Tage ſeiner praktiſchen Arbeit an
gerade auch der Erziehung der ihm anvertrauten
Jugend die allergrößte Beachtung geſchenkt hat Mit
ganz beſonderer Sorgfalt widmet er ſich der ver
antwortungsreichen Aufgabe der Ausleſe und der
Erziehung des philologiſchen Nachwuchſes Seit
dem 1 April 1930 iſt er Vorſitzender des Wiſſenſchaft
lichen Prüfungsamtes an der Vereinigten Fried
richs Univerſität Halle Wittenberg und vom 1 Okto
ber 1929 bis 30 September 1930 war er außerdem
Leiter des Pädagogiſchen Bezirksſeminars in Halle
An den ferneren Schickſalen dieſes Jnſtitutes nimmt
er um ſo regeren Anteil als dasſelbe auch heute
noch mit der Latina in enger Verbindung ſteht Die
Leitung liegt zurzeit in den bewährten Händen von
Dr Dorn der ebenfalls dem Lehrerkollegium der
Latina angehört

Neben der Wiſſenſchaft eignet W Michaelis eine
tiefeingeborene Liebe zur Kunſt Jn Branden
burg betätigte er ſich Jahre hindurch als Kritiker
des Schauſpiels und Referent für Kunſt Das ganz
beſondere Jntereſſe des Schriftführers im Hiſtori
ſchen Verein Brandenburg gehörte der Kunſt
geſchichte Von Arbeiten aus ſeiner Feder ſeien ge
nannt Die Geſchichte der Petrikapelle zu Dom
Brandenburg Ueber die romaniſchen Ritzzeich
nungen im älteſten Steinhauſe der Neuſtadt Bran
denburg Bilder aus der antiken Plaſtik Grie
chiſche Einakter verdeutſcht von G Eskuche in
neuer Bearbeitung von W Michaelis Den
Kunſterzieher der Jugend zeigt uns die Schrift
Ein Wort über dramatiſche Schüleraufführungen

So ſtark iſt ſein künſtleriſches Jntereſſe zumal ſein
Intereſſe für Schauſpielkunſt daß es ihn drängt
auch den Kunſtgeſchmack der Erwachſenen bilden zu
helfen Den Bühnenvolksbund in Halle Verein
für chriſtliche deutſche Theaterkunſt hat er mit
begründet und gehört ihm bis heute als Landesver
bandsvorſitzender an Als ſolcher wurde er 1930
Mitglied der Theaterdeputation unſerer Stadt
Ferner iſt er Mitglied des Lauchſtädter Theater
vereins

Jn der Führung der Franckeſchen Stif
tungen durch ihren Direktor W Michae li s treten zwei Tendenzen mit beſonderer Deut
lichkeit in Erſcheinung einmal ein ſtarkes Gefühl
für die Tradition die es zu wahren gilt aber
andererſeits auch ein treffſicheres Gefühl für das
Geſunde innerhalb der modernen Unter
richts und ErziehungsbeſtrebungenJenes Traditionsbewußtſein läßt ihn vor allem die
jenigen Einrichtungen betonen die ſeit ihrer Grün
dung durch Auguſt Hermann Francke die
Stiftungen in ſo enge Verbindung mit der Uni
verſität Halle gebracht haben Jn dieſem Sinne iſt
es geſchehen daß W Michaelis zu der Bürde ſeiner
übrigen Aemter hierzu auch noch die Leitung des
Wiſſenſchaftlichen Prüfungsamtes übernommen hat
Das Gefühl aber für alles Geſunde in den modernen
Erziehungstendenzen läßt den Leiter der Francke
ſchen Stiftungen erwägen daß in der Not der deut
ſchen Gegenwart unſere Jugend ein doppelt koſt
bares Gut iſt ein Gut das es zu hegen und zu
pflegen gilt nicht nur bei der ernſten Schularbeit
ſondern mens sana in corpore sano auch im
fröhlichen Sport und Spiel und in Stunden un
gezwungener Geſelligkeit die im Laufe des Schul
jahres immer wieder Erzieher und Schüler ver
einigen und menſchlich näher zuſammenbringen

So iſt es gelungen und wird es weiter gelingen
die Franckeſchen Stiftungen durch die gegenwärtige
Not hindurchzuſteuern und hinüberzuretten in eine
beſſere Zukunft Und warum iſt es gelungen Weil
die Hand die das Steuer führt eine ſtille und ſtarke
Hand iſt Weil der Steuermann wie er vor uns
ſteht ein ganzer deutſcher Mann iſt zu dem Lehrer
und Schüler der Franckeſchen Stiftungen in Ver
ehrung Liebe und Dankbarkeit aufſchauen Weil
auf dieſen Mann in ſeltenem Maße jenes Wort
Wilhelm Raabes zutrifft Auf leiſen Sohlen
wandeln die Schönheit das wahre Glück und das
echte Heldentum Unbemerkt kommt alles was
Dauer haben wird in dieſer wechſelnden lärmvollen
Welt

Möchte er noch lange wirken zum Segen unſerer
Stadt und unſerer Stiftungen

Dr Hermsmeier

Hausbeſitz und Gereke Plan
Stellungnahme des Landrats a D Mangold im Haus und Grundbeſitzerverein

Dr Starke über Privateigentum und Arbeitsbeſchaffung

Der Haus und Grundbeſitzer Verein
zu Halle e V hatte für geſtern zu einer Mit
gliederverſammlung in das Neumarktſchützenhaus
eingeladen Stadtrat Fiſcher konnte als erſter
Vorſitzender eine ſehr zahlreiche Beſucherſchar be
grüßen auch galt ſein Gruß dem Hauptredner des
Abends Landrat a D Mangold und den Ver
tretern der Preſſe Bevor das Hauptreferat be
gann gab Stadtrat Fiſcher einen kurzen Ueberblick
über die Lage Er erklärte daß ein ſoziales Miet
recht wie es geplant ſei auch eine ſoziale Miet
pflicht erfordere im übrigen halte er ein ſolches
Mietrecht für nicht mehr nötig weil weder ein
Mangel an Wohnungen noch an gewerblichen
Räumen beſtehe Zu dem Fragenkomplex der Ar
beitsbeſchaffung erklärte er daß ſich die Arbeits
beſchaffung ganz anders hätte auswirken können
wenn ſich die Regierung zum privatwirtſchaftlichen
Denken entſchloſſen hätte Weiter wendete er ſich
gegen die Ueberbeſteuerung insbeſondere gegen die
Hauszinsſteuer und legte dar daß die zu ſchwere
Belaſtung zur Arbeitsunluſt führe Unter Bezug
nahme auf einen von ihm ſelbſt verfaßten Artikel
der in den Halliſchen Nachrichten erſchienen iſt und
ſich mit Schnellgerichten in Mietſtreitigkeiten und
Gläubigerſchutz befaßte wies er darauf hin daß ſich
die preußiſche Spitzenorganiſation dieſe Meinungs
äußerung zu eigen gemacht habe Nachbem der
Redner noch die Reichszuſchüſſe für Jnſtandſetzungen
geſtreift hatte umriß er ſeine erſt kürzlich in den
Halliſchen Nachrichten dargelegte Stellung zu einer

eventuellen Verrentung der Hauszinsſteuer
Landrat a D Mangold ſprach dann über den

Gereke Plan mit beſonderer Berückſichtigung des Hausbeſitzes Er ſetzte ſich
zunächſt mit den Urſachen der Arbeitsloſigkeit aus
einander für die 20 bis 30 verſchiedene Gründe vor
handen ſeien von denen er die Tributzahlung die
faſt völlige Vernichtung des Exports nach Rußland
Indien und China die Jnduſtrialiſierung anderer
vor allem auch überſeeiſcher Staaten das Aufhören
des Bevölkerungszuwachſes eine falſche Steuer und
Lohnpolitik und das Vordringen der Maſchine als
wichtigſte anſah und nannte Die Folgen der Ar
beitsloſigkeit ſeien für den Betroffenen und ſeine
Familie ein ſchwerer ſeeliſcher und materieller
Druck ſie lägen weiter in einer Gefährdung der
öffentlichen Ruhe und Ordnung und in einer außer
ordentlichen finanziellen Belaſtung des Reiches und
insbeſondere der Gemeinden Gereke ſei von der
Notwendigkeit der Entlaſtung der Landgemeinden
ausgegangen Die Entwicklung des Gereke Planes
ſchilderte der Redner anſchließend in allen Einzel
heiten auf deren Wiedergabe wir hier verzichten
können da wir unſere Leſer mehrfach damit bekannt
gemacht haben

Landrat Mangold offenſichtlich ein Gegner
des Gereke Planes ſetzte ſeine Kritik vor allem an
folgenden Punkten ein Bei Beſchaffung ſo großer
Summen ſei eine Gefahr für die Währung nicht von
der Hand zu weiſen Weiter ſei nach den bisherigen
Erfahrungen zu befürchten daß die öffentliche Hand
mit dieſem Geld nicht rentabel arbeite die Zins
loſigkeit der Beträge mache dieſe Gefahr beſonders
akut Ein ſehr wunder Punkt des Planes ſei die
Tatſache daß das Geld nicht an die ſehr leiſtungs
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ſchwachen Gemeinden gegeben werde

g die es doch beſonders notwendig hätten Sehr ſchwierig werde
es auch ſein einen gerechten Ausgleich zwiſchen den
verſchiedenen Forderungen der Gemeinden zu en
Es beſtehe weiter die Möglichkeit daß viele Ge
meinden verſuchen würden gegen die Beſtimmungen
des Planes Geld für Arbeiten zu bekommen die ſie
ſelbſt auszuführen verpflichtet ſeien Bei einer in
günſtigeren Zeiten zu erwartenden Steigerung der
Einnahmen und Steuererträge werde vorausſichtl
dieſes Plus nicht zu einer Senkung der Laſten de
Bürgers verwendet ſondern zur Tilgung der jetzt
im Rahmen des Sofortprogramms aufgenommenen
außerordentlich laſtenden Darlehen verwendet wer
den Auch ſei zu bedenken daß durch dieſen Plan
Arbeiten vorausgenommen würden ſo daß dann
ſpäter eine Lücke entſtünde Jm Grunde handele
es ſich um Notſtandsarbeiten die bekanntlich immer
teuer kämen Der Redner wandte ſich dann dem
Papen Programm zu und ſetzte ſich nachdrück
lich dafür ein

Nach einigen weiteren Ausführungen befaßte fich
der Redner mit der Stellung des aus
beſitzes zum Gereke Plan Der Hausbeſitzer ſei
in erſter Linie Staatsbürger und müſſe als ſolcher
für Tilgung und Verzinſung der 500 Millionen die
bekanntlich durch das Reich verzinſt werden auf
kommen Sollten ungünſtige Wirkungen für die Wäh
rung eintreten dann würden ſie wieder die Zwangs
wirtſchaft bringen Vorteile kämen kaum für den
Hausbeſitz heraus Auch für die Frage der Haus
inſtandſetzungszuſchüſſe ſei der Plan ungünſtig je
mehr Mittel für ihn verwendet würden um

en ſeien ſolche für Hausinſtandſetzungen vor
anden

Nach ihm ſprach noch Rechtsanwalt Dr Starke
über Steuergutſcheine und Reichszuſchüſſe für Jnſtandſetzungsarbeiten Neben
praktiſchen Erläuterungen gab er Grundſätzliches
Er vertrat vor allem die Gedankengänge Papens
Dieſe gingen dahin daß den Erträgen des Privat
eigentums nicht mehr ſo viel entnommen werden
dürfe wie bisher da dieſes der natürlichſte und
lukrativſte Arbeitgeber ſei der allein werbende Ar
beit ſchaffen könne Nachdrücklich ſtellte ſich der Red
ner auf den Boden des Privateigentums und ſomit
auch der Erhaltung des Hausbeſitzes Wichtig ſei
daß Arbeit geſchaffen werde die Kapital bilden
helfe das ſeinerſeits wiederum Arbeit ſchaffe Nach
dem der Redner im einzelnen über Steuergutſcheine
geſprochen hatte ſprach er ſich bei Beſprechung der
Inſtandſetzungszuſchüſſe lobend über die zuſtändigen
halliſchen Stellen aus die bei Behandlung der An
träge großzügig ſeien

Den beiden mit ſtarkem Beifall aufgenommenen
Vorträgen folgte noch eine Diskuſſion in deren
Rahmen ein Vertreter der Schwundgeldtheorie all
ſeitige Ablehnung fand Stadtrat Fiſcher ſchloß den
Abend mit Dankesworten

Zur Woolworth Frage
Eine Erklärung der Bürgerlichen Arbeitsgemeinſchaft

Von dem Vorſitzenden der Bürgerlichen Arbeits
gemeinſchaft iſt uns kurz vor Redaktionsſchluß eine
Erklärung zugeleitet worden die ſich mit der Hal
tung der Bürgerlichen Arbeits gemeinſchaft in der
Behandlung der Woolworth Frage im Rahmen der
letzten Stadtverordnetenſitzung beſchäftigt Das
hieſige Organ der NSDAP hatte ſcharfe Kritik
daran geübt daß die Bürgerliche Arbeitsgemein
ſchaft dem gegen Woolworth gerichteten Antrag der
NSDaAP nicht zugeſtimmt hatte Jn der Zuſchrift
des Vorſitzenden der Bürgerlichen Arbeitsgemein
ſchaft wird mit Nachdruck darauf hingewieſen daß
dem Führer der NSDAP Fraktion wiederholt
nahegelegt worden iſt Anträge wenn ſie Erfolg
haben ſollen ſchriftlich vor der Abſtim
mung der Fraktion der Bürgerlichen Arbeits
gemeinſchaft mitzuteilen damit dieſe den Antrag
gewiſſenhaft prüfen und dann Stellung nehmen
könne Es ſei unmöglich ſo heißt es in der Zu
ſchrift wenn unter dem Lärmen der Kommuniſten
ein Antrag nur verleſen werde den Jnhalt voll
ſtändig zu verſtehen Es würden daher grundſätzlich
alle Anträge abgelehnt die nicht vorher ſchriftlich
bei der Fraktion eingegangen und eingehend ge
prüft worden ſeien Wer die Arbeit des Parlaments
verantwortungsvoll geſtalten wolle müſſe ſo wie die
Bürgerliche Arbeitsgemeinſchaft verfahren

Abſchluß der Oſtmarkenvorträge
Die von der Univerſität in Verbindung mit der

Arbeitsgemeinſchaft für Oſtmarkaufklärung ver
anſtaltete Vortragsreihe über die Oſtmark findet am
kommenden Donnerstag 2 Februar abends 8 Uhr
im Auditorium maximum ihren Abſchluß Es
ſprechen Dr Hoffmeiſter Hannover über Kul
turbedeutung und Kulturprobleme der Oſtmark und
Generaldirektor Przyſkowſki Oppeln über
Oſtraum und Oſtſiedlung Es wird die Erwartung

ausgeſprochen daß auch dieſer Abend von allen
Studierenden und Freunden der Univerſität recht
zahlreich beſucht wird

F Kriegerehrungen Zum Volkstrauertag ſtellt
der Ev Soz Preßverband für die Provinz Sachſen
Halle Univerſitätsring 12 eine Reihe beſonders
eigenartiger Kriegerehrungen im Bilde zuſammen
Es ſoll einmal der großen Oeffentlichkeit gezeigt
werden wieviel Liebe überall in Stadt und Land
darauf verwandt worden iſt die im Weltkrieg ge
fallenen deutſchen Soldaten zu ehren Wer an der
geplanten Zuſammenſtellung mitarbeiten will wende
ſich an den Preßverband In Frage kommen aller
dings nur wirklich ſchöne Ehrenmale Gedächtnis
hallen Steine uſw Einſendungen von Photo
graphien ſind erwünſcht

Ss geht aufwärts

Peichsminister a D Dr Georg Gothein
ist jür 1933 der Ansicht

Daß der wirischaftliche Tiefpunkt
überwunden ist Wenn auch lang
sam und in Wellenbewegungen es
geht aber aufwäris Darüber
können auch nicht saison übliche
Rückschläge wie das Ansteigen
der Arbeitslosiokeit in den Winier
monaten iäuschen

indessen der Aufstieg vollzieht sich
nicht von selbst Darum
R

Wert durch die Zeitung
anzeige in den
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Kurz aber laut
Die neue Finanzordnung in 2 Leſung angenommen

Geſtern fand vor dem Plenum des Stadtparla
mentes die zweite Leſung des Entwurfes der neuen
Gemeindefinanzordnung ſtatt Die Debatte
erbrachte keinerlei neue Geſichtspunkte Sie war ſehr
kurz aber dafür recht laut Die KPD war ſichtlich
bemüht den Mangel an Verhandlungsobjekten durch
Unternehmungsluſt auszugleichen Sie lärmte ſie
ließ Zwiſchenrufe hageln und zwar mehr als maſ
ſive und mußte in den 45 Minuten der Sitzungs
dauer nicht weniger als zehn Ordnungsrufe ein
ſtecken Zeitweiſe war der Lärm ſo ſtark daß man
die Redner nicht mehr verſtehen konnte

e

Als Sprecher der KPD Fraktion brachte Stv
Behnke die neue Finanzordnung in Beziehung
zur Staatspolitik Er bezeichnete die Finanzorönung
als faſchiſtiſch und als Verſuch auch noch die letzten
Reſte der kommunalen Selbſtverwaltung zu be
ſeitigen Auch Stv Thießler NSDAP ſprach
ſich gegen die Vorlage aus desgleichen Stv Mül
ler I SPD Als Stadtkämmerer Dr May ſeine
Ausführungen begann ſetzte auf den Bänken der
KPD Fraktion ein gewaltiger Lärm ein ſo daß ſich
der Redner nur mühſam verſtändlich machen konnte
Er beantragte Annahme der Finanzordnung mit der
Ermächtigung in die allgemeine Kaſſenordnung die
jenigen Beſtimmungen hineinzuarbeiten die ſich aus
einer etwaigen neuen Muſterkaſſenordnung des
Preußiſchen Stäötetages oder der Provinz Sachſen
als notwendig erweiſen

Auch die Ausführungen des Stv Dr Hirſch
BA waren in dem Lärm kaum zu verſtehen Der

Sprecher wies nachörücklich darauf hin daß die neue
Finanzordnung zwar Beſchränkungen enthalte die
aber für Halle keineswegs neu ſeien Die darin feſt
gelegten Beſtimmungen würden hier ſchon ſeit ge
raumer Zeit geübt Die KPD Fraktion ſtellte den
Antrag auf namentliche Abſtimmung der Antrag
wurde abgelehnt Beleidigende Zurufe von ſeiten
der KPD veranlaßten Stv Dr Hirſch zu einer
perſönlichen Erklärung in der er feſtſtellte daß er
verleumderiſche Aeußerungen die ein Dritter gegen
ihn ausgeſtreut habe zum Gegenſtand eines Pro
zeſſes gemacht habe und daß der Betreffende wegen
Beleidigung zu einem Monat Gefängnis verurteilt
worden ſei

Nunmehr fand die Abſtimmung ſtatt Die Vor
lage wurde mit 28 Stimmen der Bürgerlichen
Arbeits gemeinſchaft gegen 25 Stimmen der KPD
der SPD der NSDAP und der Volksrecht Partei
angenommen und zwar mit der vom Stadtkämmerer
beantragten Ermächtigung

Jedem ſein eigener Krieg
Warum noch große Kriege führen Wenn man

häufig im Gerichtsſaal weilt kommt man zu der
Ueberzeugung daß der Bedarf eigentlich durch die un
zähligen Kleinkriege die Tag für Tag in Stadt und
Land in Mietskaſernen und zwiſchen dörflichen Miſt
haufen ausgefochten werden eigentlich ſchon überreich
lich gedeckt iſt Kaum eine Woche vergeht in der nicht
ein paarmal über ſolchen Familienzwiſt verhandelt
werden muß Die Kinder beginnen den Zank die
Frauen ſetzen den Streit fort die Männer vollenden
die Schlacht Das iſt ſo der übliche Jnſtanzenweg

Na Mutter du ſollſt ja ſchöne Sachen gemacht
haben Du haſt Spritzen verkauft Anmerkung
S 2181

Was Jch Na warte
Zunächſt zieht die entrüſtete Frau K einmal dem

Töchterlein ein paar wohlgezielte Jagdhiebe
Dann aber beſinnt ſie ſich daß ſie damit eigentlich an
die falſche Adreſſe geraten iſt

Wer hat das geſagt
Nu Frau R natürlich
Die ſoll mich kennen lernen

doch mal her Alſo hör bloß mal an
Wutentbrannt ſteigt Karl K die Treppe hoch Pocht

an die Tür R öffnet Sie fährt K auf ihn los
Sie Was haben Sie da wieder über meine Frau

erzählt Ueberhaupt Sie Wir wenn wir Arbeit
haben dann beziehen wir nicht noch nebenbei Wohl
fahrtsunterſtützung

Und während Karl K ſo aufgeregt Sie Sie ruft
fährt er mit dem Arm durch die Korridortürſpalte

der Gegner nimmt die Gelegenheit wahr und
drückt zu
und ſticht den K in den Arm mit einem Fleiſcher
meſſer

Sache ſtand ziemlich böſe für die Frau

Jn dem Augenblick kommt Frau R an
facher

Obwohl
ſie angah ſie habe ſich nur ein Stück Speck abſchneiden
wollen und deshalb das Meſſer zufällig in der Hand
gehabt Warum nicht Karl K hatte ja auch ganz
hübſch Speck angeſetzt

Jmmerhin rechnete man es der bisher unbeſchol
tenen Frau R zugute daß ſie aus dem edlen Beweg
grunde gehandelt hatte ihrem Ehemanne den ſie be
droht glaubte zu Hilfe zu eilen
Urteil nur auf einen Monat Gefängnis und
wenn die Auskünfte über ſie gut ausfallen ſoll Frau
R auch noch Bewährungsfriſt erhalten

hau

Abend der Burg
Wenn die Burg zu einem Abend einlädt ſo

man daß etwas Beſonderes zu erwarten iſt
der Kunſtgewerbeſchule haben es immer verſtanden den
Räumen in denen ſie ein paar Stunden mit Gäſten ver
leben ein eigenes Gepräge zu geben So war es auch
dieſer Tage wieder im Kurhaus Bad Wittekind Großzügig hingeworfene Malereien und plaſtiſche Gebilde wan

weiß

Thema

über

Halliſche Nachrichten

Jm Kampf gegen Tuberkuloſe
Dr Blümel für terminmäßige Aeberwachung Gefährdeter Gegen falſche Sparmaßnahmen

Probleme der Heilſtättenbehandlung

Der Halliſche Tuberkuloſeverband die örtliche Ar
beitsgemeinſchaft zur Bekämpfung der Tuberkuloſe
hielt geſtern unter dem Vorſitz von Facharzt Dr
Blümel eine Vorſtands und Ausſchußſitzung ab
bei der die Probleme der Wirtſchaftlichkeit ſach
gemäßer Tuberkuloſefürſorge die Notwendigkeit
terminmäßiger Ueberwachung Gefährdeter ferner
die Neuerungen im Röntgenweſen und die Er
folge der Heilſtättenkuren erörtert wurden Dr
Blümel eröffnete die Sitzung mit der intereſſanten
Mitteilung daß ſeinem Vorſchlage in Halle eine
Straße zu Ehren des großen Arztes Robert Koch zu
benennen von ſeiten des Magiſtrats der Stadt Halle
ſtattgegeben worden ſei und daß der heutige Straßen
zug Huttenſtraße zwiſchen Elſa Brändſtröm Straße
und Friedrich Ebert Straße dieſen Namen erhalten
habe

e

Zu dem erſten Punkte der Tagesordnung der
Wirtſchaſtlichkeit ſachgemäßer Tuberkuloſe Fürſorge
teilte Dr Blümel mit

daß man immer mehr die Notwendigkeit erkenne
Einrichtungen wie die Tuberkuloſe Fürſorge
nicht allein vom ſozialen ſondern auch vom
finanziellen Standpunkt aus zu erhalten Er berief ſich auf die Ausführung eines
namhaften Sozialhygienikers des Bürgermeiſters
Pick Stettin der ſich für die vorſorgenden Ge
ſundheits Fürſorgeſtellen für Tuberkuloſe be
ſonders einſetzte und dadurch erreichte daß in
Stettin die Ausgaben der vorbeugenden Geſund
heitsfürſorge nur 2,2 Prozent der Geſamtaus
gaben der öffentlichen Fürſorge betrugen Dazu
bemerkte Dr Blümel daß dieſes Prinzip auch
in Halle von größtem Vorteil ſein könne

Die Hauptkoſten der öffentlichen Fürſorge liegen be
kanntlich auf dem Gebiete der ſogenannten Wirt
ſchaftsfürſorge Sozialhygieniſche Koſten verſchwin
den dagegen faſt ganz Deshalb empfehle es ſich
ſchon aus Gründen der Wirtſchaftlichkeit die vor
beugende Geſundheitsfürſorge nicht noch mehr wie
bisher zu beſchränken denn ſonſt verurſache man
durch falſche Sparmaßnahmen weit mehr
Koſten als man erſparen könne ganz abgeſehen von
den körperlichen und ſeeliſchen Leiden die man über
ganze Geſchlechter bringe

Dann ſprach Dr Blümel abermals von der Not
wendigkeit und dem Nutzen terminmäßiger Ueber
wachung Gefährdeter
erſten

Dieſe Ueberwachung ſolle die
umfaſſen d h vom

Sonderbarerweiſe
2 Lebensjahrzehnte

Säugling bis zum 25 Lebensjahr
ſei dieſer ganz klaren Einſtellung der Fürſorgearbeit

in letzter Zeit widerſprochen worden vor allem aus
zwei Gründen erſtens ſeien dieſe terminmäßigen
Unterſuchungen ſchwer durchführbar zweitens ſei der
Erfolg der Erfaſſung gering Dagegen ſei geſagt
daß eine Volksſeuche dort bekämpft werden müſſe
wo der Anſteckungsherd am verheerendſten wirke
und wo der Anſteckungsſchutz am nötigſten und am
wirkſamſten ſei Das ſei die Familie und die Wohn
gemeinſchaft

Jm übrigen habe ſich die terminmäßige Ueber
wachung in Verbindung mit regelmäßigen Haus
beſuchen biologiſchen Proben und Röntgenunter
ſuchungen uſw in Halle ausgezeichnet bewährt Man
habe noch nicht ein Drittel ablehnende Familien

Wenn ma wiſſe daß über ein Drittel der Offen
tuberknulöſen eine ein oder mehrmalige Erkrankung
ihrer Umgebung hervorrufen wenn man ſehe wie
z B ein einzelner Kranker ſechs Angehörige ſchwer er

Mann Mann komm

Daher lautete das

Roman die
wirklich

kranken laſſen könne ſo wäre es verantwortungslos

die terminmäßigen Unterſuchungen aufzugeben Jm
Gegenteil ſie ſeien zu vervollkommnen und alle Er
kennungsmittel ſeien dabei anzuwenden um ſo früh
wie möglich die trotz aller Verhütungsmaßnahmen
erfolgten Erkrankungen aufzudecken und ſie was
dann immerhin leichter ſei auszuheilen

Die termin mäßige Ueberwachung müſſe
wenn möglich ausgedehnt werden auf alle
Exponierten wie das Pflegeperſonal Offentuber
kulöſer auf die Berufsgefährdeten z B durch Stein
ſtaub auf beſondere Altersklaſſen wie die Jung
erwerbsfähigen und das Reifungsalter auf die durch
wirtſchaftliche Not beſonders gefährdeten Volkskreiſe
ſowie auf die Domeſtikationstuberkuloſe der Hoſpita
liſierten und Jnternierten

Dann kam Dr Blümel auf die Schwierigkeiten
zu ſprechen die der Lungenfürſorge bei Röntgen
aufnahmen auf Grund der Notverordnung vom No
vember 1932 dadurch erwachſen ſei r daß die von der
hieſigen Ortskaſſe bisher der Lungenfürſorge zuge
floſſenen Gelder zur Ausführung röntgeniologiſcher
Leiſtungen nicht mehr gezahlt werden und daß dieſem
Zuſtand eine ſinnvollere Regelung zuteil werde als
bisher Auch die hie und da neuerdings teilweiſe
eingeführte Verwendung von Röntgenpapier ſtatt
Röntgenfilm ſei nur eine ſcheinbare Erſparnis Man
könne keine ſichere Diagnoſe auf Grund von Röntgen
papier ſtellen

Jm Verlauf ſeiner Ausführungen kam Dr Blümel
auf die Heilſtättenbehandlung zu ſprechen Jm Durch
ſchnitt ſeien geſundheitliche Erfolge in den letzten
drei Jahren durch die Heilſtättenkuren noch nicht in
der Hälfte der Fälle zu erzielen Es mußten danach
die Pfleglinge in mehr als der Hälfte der Fälle als
zu krank für dieſe Behandlung anzuſehen ſein Auch
der Durchſchnitt der hygieniſchen Erfolge lehre daß
die Mehrzahl der Heilſtättenpfleglinge als anſteckend
alſo als für ihre Umgebung außerordentlich gefähr
lich zur Entlaſſung kämen Ueber den wirtſchaft
lichen Erfolg teilte Dr Blümel mit daß auch hier
die Kur bei noch nicht der Hälfte im Durchſchnitt der

drei Jahre erfolgreich wäre
Die Zahlen lehrten daß die Mehrzahl der

Heilſtättenpfleglinge ſchon zu krank ſei um mit einem
wirtſchaftlichen hygieniſchen und geſundheitlichen Er
folg eine Heilſtättenkur durchzumachen Die Ein
weiſungen müßten alſo früher geſchehen und bei der
heutigen wirtſchaftlichen Not der Geſamtbevölkerung
auch öfter wiederholt werden Andererſeits könne
man ſich dem Eindruck nicht verſchließen daß auch die
Heilſtättenkuren einer Ergänzung bedürften durch
Tageserholungsſtätten und Tuberkuloſekranken
häuſer

Für eine erfolgreiche Heilſtättenbehandlung ſei
und bleibe eine ſachverſtändige Ausleſe der
Pfleglinge Vorausſetzung Sonſt laſſen ſich Miß
erfolge nicht verhüten Nur dann können die ſo er
ſparten Heilverfahrenkoſten den ausſichtsvollen Ver
ſicherten in Form von Kurverlängerungen mit Erfolg
zugute kommen Auf der anderen Seite aber zeige
die große Zahl der anſteckend bleibenden Tuber
kulöſen wie notwendig eine Aſylierung d

eine Fernhaltung von der vielleicht engen kinder
reichen Häuslichkeit ſei Die hier ausgegebenen Koſten

brächten ſich hundertfältig durch Verhinderung von
neuen Erkrankungen ein

Seine aufſchlußreichen Ausführungen ſchloß Dr
Blümel mit einer Darſtellung der künſtlichen
Zwerchfellähmung durch den Nervenſchnitt unter
Vorweiſung von Röntgenbildern aus der eignen
Praxis

Walter Bauer lieſt vor
An dem letzten Vorleſeabend den die Städtiſche Bücherei
in ihren eigenen Räumen am Hallmarkt veranſtaltete brachte
Walter Bauer aus eigenen Werken zwei Kurzgeſchichten
eine Ausleſe von Gedichten aus den Bänden Kameraden und
Stimme aus dem Leunawerk Bilder aus dem
Ein Mann zog in die Stadt und ein Gedicht Erſcheinung

Walter Bauer iſt ein lyriſcher Menſch der ſein geſamtes
Werk in den Dienſt der Schilderung des Lebens armer ein

Menſchen und all ihrer Not Verzweiflung Hilfs und
Bedürfnisloſigkeit wie ihrer kleinen Wünſche geſtellt hat Da

e 00 mit iſt der Wille zur reinen Lyrik zum Teil aufgehoben aberVor dem Richter ſehen ſich die Parteien wieder Die dennoch wird
auch in der

alles daraus diktiert die breite Schwingung
Proſa das Bild das Wort die Aneinander

reihung der Sätze die Art und Weiſe eine Handlung durch
zuführen Das alles hat lyriſchen Untergrund

Ein Werk von ganz reinem Klang war die Kurzgeſchichte
Die Arche des Kindes Noah während die thematiſch er

greifende Geſchichte Wundervoll roch der Herbſt über
Feld voll Diskrepanz blieb ſie hatte das Einfache

und geſtaltete es ſchwierig ſie wollte das
darſtellen und gab ſich kompliziert Auch die Gedichte

zum

aus

das vom Himmel herunterfällt und die Beteiligten in reichem Maße
l egnet

Schlichte

Romane

den beiden Bänden waren mehr Proſa ſie enthielten ſämt
indeſſen Ballade

durchſichtige Rhythmil
eine erſchütternde

lich einen
ließen den
und wollten
darſtellen

Dichteriſch weitaus am ſtärkſten wirkte die
Bauer den Ruf der Mutter nannte

unerhört erſchütternde Darſtellung

Vorgang ohne
Reim und die

nichts weiter als
Szene aus den

Hier iſt

eine gelungen

zu werden Sie
vermiſſen
Situation

dem geknöpfter

jungenderen Wirkung daher auch unmittelbar und ſtark war Walter

Die Schüler

delten im großen Saal deſſen Decke geſchickt verhüllt war
muſikaliſche Motive ab Man bot der Schar der Gäſte

9 ſt 9 a oBaſtien und Baſtienne jene komiſche Oper von hends bildeten Militärmärſche die ſchwungvoll von der Stahl
helm BundeskapelleW A Mozart die man in Halle ſchon zugunſten der Win

ternothilfe geſehen hatte und die damals eine ausführlichere
Beſprechung fand Es war auch diesmal wieder ein Er
lebnis beſonderer Art die großgeſichtigen Marionetten von
Profeſſor Guſtav Weidanz unter den unſichtbaren Hän
den der Kunſtgewerbeſchüler lebensvoll agieren zu ſehen
Ein fein abgeſtimmtes Kunſtwerk zog an den Beſchauern
vorüber Dr Helmuth Lungershauſen Pädago
giſche Akademie machte ſich um die muſikaliſche Leitung
ungemein verdient Das Orcheſter zuſammengeſetzt aus
Studierenden der Pädagogiſchen Akademie und aus Muſik
freunden wurde den Mozartſchen Klängen in jeder Weiſe
gerecht Drei ausgezeichnete Geſangskräfte liehen den
Marionetten ihre Stimme Frau Luiſe Sidamgrotzky
der Baſtienne ihren Sopran Profeſſor Dr H Hoffmann
dem Baſtien ſeinen Tenor und Akademieſchullehrer P
Brückner dem Zauberer Colas feinen Bariton So
kam durch aller gemeinſames Verdienſt eine überaus reiz
volle Aufführung zuſtande die in einem ſehr herzlichen
Beifall ihren Widerhall fand Anſchließend blieb man
noch zu einem geſelligen Beiſammenſein mit Tanz beiein
ander das von einem ſtarken Stimmungsgehalt war

Arbeitsjubiläum Die Schneidermeiſterin B Gierſch
Gr Steinſtr 35 kann am 1 ine 25jahrigeArbeitszeit zurückblicken Februar auf eine 25fahrige

tejerte e r ne re 44 L Fartdargse 3e J e ur 2 akörperlicher Friſche Sstag in geiſtiger und
Dienſtjubiläum Am 31 Januar konnte der bei der Güter

Slert gung i entr beſpäſtigte r bgneeet Paul
e wegt ſebehen n hriges Dienftjubiläum bei

NBHDWereinsnochrichten ſiehe Seite 13

Bauer ſollte ſein Jnneres und ſein Wollen einer noch ſtär
keren Sichtung unterziehen um immer zu einer ſo runden
und überzeugenden Form zu kommen Er ſollte der Breite
ſeiner Wortgefüge auch einmal das Geſetz des Lapidaren ent
gegenſtellen Was beſonders bei ihm wirkt iſt das Ethos des
Dichters das Bekenntnis eines gefühlstiefen Herzens RMB

m

Werbeabend der Stahlhelm Selbſthilfe
Vor kurzem veranſtaltete die Stahlhelm Selbſt

hilfedes Stadtgaues Halle eine Werbeveranſtaltung
und Gäſte zahlreich eingefunden hatten Den Auftakt des

eboten wurden An die muſikaliſchen
Darbietungen ſchloß ſich eine kurze Begrüßungsrede des Stahl
helmmitgliedes Wildenblanck der die Ziele der Stahl
helmSelbſthilfe kurz umriß Jm Mittelpunkt der Veranſtaltung
ſtand der Vortrag des Landes Stahlhelm Selbſthilfewartes
Bock der ſeine Eindrücke vom Wirken der Selbſthilfe in der
Knappſchaft Eisleben ſchilderte Als die Hauptaufgabe der
StahlhermSelbſthilfe bezeichnete er das Bemühen den Arbeiter
in nationale Kreiſe zu leiten und im Sinne der Stahlhelm
bewegung tatkräftig zu unterſtützen In ſeinen weiteren Aus
führungen befaßte er ſich mit den Betriebsrätewahlen und der
Sozialverſicherung der Mansfeldiſchen Bergarbeiter Ab
ſchließend ſtellte er die Organiſation der StahlhelmSelbſthilfe
klar heraus die wie er ſagte gegenüber den Darſtellungen

Waſſſerſtände
vom 1 Februar 1933
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junge Ingenieur hat einen hübſchen Einfall

politiſch Andersdenkender eine Organiſation ſei die ſich ſelbſt
los in den Dienſt des Arbeiters ſtelle Der Werbevortrag wurde
mit großem Beifall aufgenommen An Stelle des verhinderten
erſten Stadtgauführers Hauptmann a D Jüttner richtete der
zweite Stadtgauführer Scheurich einige Worte an die Ver
ſammlung und hob nochmals die Bedeutung der Selbſthilfe her
vor Mit großem Jntereſſe wurden darauf die Filme die die
Filmſtelle des Stahlhelms aus Anlaß des Reichsfrontſoldaten
tages in Berlin und des Beſuches des Herrn von Papen in
Halle gedreht hatte entgegengenommen Die lebendigen Bilder
vermittelten einen Eindruck von der Zucht und den milttä
riſchen Geiſt des Stahlhelms Der Aufmarſch der Hundert
tanfende in Berlin wurde von den Zuſchauern im Saal mit
brauſendem Beifall begrüßt

Das Glück über Nacht
Ritterhaus Lichtſpiele

Es iſt allerdings ein richtiges Filmglück was da über Nacht

Aber es dauert lange bis es ſo weit iſt und dieſer
Anmarſch auf überaus ſteinigen und originellen Wegen bildet
den Hintergrund des Films Er iſt nett und geſchmackvoll ge
macht und amüſant bis in die Einzelheiten Hermann Thimig
zeigt ſich in der Rolle eines jungen Jngenieurs der eine Raketekonſtrutert hat mit der er einen Höhenweltrekord aufſtellen

Sein Geldgeber iſt Szöke Szakall Er iſt ein ſehr zu
und genauer Mäcen der ſeinem Erfinder jeden

Pfennig nachrechnet und ihn nicht nur zu äußerſter Sparſam
keit ſonder auchMannes verletzenden Handlungen zwingt denn er
kann ſich auf einen ſchriftlichen Vertrag berufen Aber der

inf Er läßt ſich von
ſeiner Braut Briefe ſchrieben nach denen er der zukünftige
Schwiegerſohn eines amerikaniſchen Millionärs zu werden
verſpricht Dieſer Trick verfängt und veranlaßt ſchließlich den
knickerigen Mäcen neue Gelder herauszurücken und ſo kann

will

der junge Erfinder nachdem die erſte Rakete ſchnaubend und
rußend zerplatzt iſt eine zweite herſtellen die dann allerdings
vorzeitig und über Nacht einen Weltrekord aufſtellt Es
iſt ſelbſtverſtändlich daß durch den ingenieuſen Trick mit dem
Dollar Schwiegervater

ſich einen Sondererfolg

Pianiſt

r z werdenu der ſich Mitglieder des Stählhelms und deren Angehörige ſich jeder auf ſeine Art in ürkomiſcher Weiſe z produ

Reihe von ulkigen und
Beteiligten herbeigeführt

Szakall Gelegenheit geben
eren

migs und holt
In einer glänzend angelegten Charge

iſt Julins Falkenſtein zu ſehen Alles in allem eine ſehr
luſtige ſehr witzige und leichte Tonfilmoperette die nette und
einſchmeichelnde Melodien bringt Wer herzlich lachen will
ſollte ſie ſich anſehen Jm Beiprogramm ein ulkiger Sketſch
mit Grünbaum und Foxwochenſchau Bgnu

Oeffentliche Veranſtaltungen
Claire Waldoff heute im Stadtſchützenhaus 20 Uhr

Sie packt jeden ſelbſt den der nach vielen Genüſſen glaubt
er könne nicht mehr lachen nicht mehr zuhören Jhr
Hauptſchriftſteller Erich Kerſten bringt eigene Dich
tungen zum Vortrag Heinz Goebel am Blüthner
Flügel der Raucheiſen des Cabaretts als Begleiter und

Wer dieſen Abend beſucht unterſtützt damit zu
gleich die Waiſen im Reichswaiſenheim Halle Noch einige
gute Plätze im Vorverkauf bis 1774 Uhr und ab 19 Uhr
an der Abendkaſſe

Literariſch muſikaliſcher Abend Autoren unſerer
Stadt im Tanzſtudio Wilmo Kamrath Am Donnerstag
2 Februar leſen im Tanzſtudio Halberſtädter Str 1 die
halliſchen Autoren Walter Bauer Werner Grohmann
Jrma Thümmel Arthur Bohnhardt Hans Kleemann ſpie
len Kompoſitionen von Alfred Rahlwes und Hans Klee
mann Danach wird zum erſtenmal ein Kurzfilm So
arbeitet der Tänzer Wilmo Kamrath gezeigt

Reſtaurant Thomas Boelckeſtraße Heute Mittwoch
Schlachtefeſt Gepflegte Biere und Weine Vereinszimmer

Saalſchloß Maskenfeſt Eine Nacht Freude und Lebens
luſt in geſchmackvollen bunten Räumen Heute abend Saal

eine
humoriſtiſchen Situationen

die Thimig und
ganze
für dieSzöke

Magda Schneider iſt die hübſche Partnerin Th

3138 Pgtenfeſt Das große Ereignis des Faſchings
nde rJagdverein Halle und Umg Morgen StammtiſchZiegler Roſengarten

KorſoKa eute neue P elle reitagz Gebralt 25jähriges S anlän h 3

zu ungewöhnlichen und die Eigenliebe des
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Abermals Schulſtreik
Könnern Durch Trompetenſignale und Sprech

chöre luden am Montag die Kommuniſten zu einer
Elternverſammlung ein In ihrem Verlaufe wurde
beſchloſſen erneut in den Schulſtreik zu treten
Dienstagmorgen erſchien dann eine kommuniſtiſche
Abordnung bei der Schulleitung die 120 Kinder auf
einheitlich durch Vervielfältigung hergeſtellten Zet
teln entſchuldigte Es fehlten aber nur 82 Kinder
Als Grund des Fehlens wird abermals wirtſchaft
liche Notlage angeführt

Einſparung der Stadtratsſtelle
Bernburg Die erſte Stadtverordnetenſitzung im

neuen Jahre brachte zunächſt die Wiederwahl des
Stadtverordnetenvorſtandes Ferner beſchäftigte
man ſich mit der Frage der Einziehung einer be
ſoldeten Stadtratsſtelle ie Amtszeit des Dezer
nenten für das Wohnungs und das Steuerweſen
Stadtrats Bock läuft mit Ende März ab End
gültig wird über dieſe Angelegenheit erſt Anfang
Februar entſchieden werden Wahrſcheinlich tritt
an die Stelle des beſoldeten ein unbeſoldeter Stadt
rat

Station für Rohöltriebwagen
Deſſau Die von der Reichsbahn vor mehreren

Jahren errichtete Ausbeſſerungswerkſtätte für elek
triſche Lokomotiven und Triebwagen iſt nie zur
vollen Ausnutzung gekommen da die Elektrifizie
rung des Fahrbetriebs nicht in dem erwarteten
Maße erfolgt iſt Es iſt jedoch neuerdings in Aus
ſicht genommen die Werkſtätte auch als Ausbeſſe
rungsſtation für die neuen Rohöltriebwagen der
Reichsbahn zu verwenden Zu dieſem Zweck ſoll
auch eine Anzahl Neueinſtellungen erfolgen zumal
tüchtige Kräfte aus der Nachbarſchaft der Junkers
betriebe zur Verfügung ſtehen

Arbeiten durch den FAD
Görsbach Krs Sangerhauſen Die Gemeinde

vertretung hat ſich entſchloſſen im Wege des frei
willigen Arbeitsdienſtes größere Wegebauarbeiten
ſowie die Anlegung von Vorflutgräben vornehmen
zu laſſen Auch iſt an eine Regulierung des Rieth
baches gedacht Die Arbeiten ſollen im Frühjahr
nach Eröffnung eines offenen FAD Lagers be
gonnen werden In ähnlicher Weiſe ſind in der
Nachbargemeinde Bielen Notſtandsarbeiten durch
den FAD geplant Hier handelt es ſich um Straßen
ausbau im Orte ſowie Pflaſterung und Beſchotte
rung von Wegen Ein Teil des Straßenausbeſſe
rungsmaterials iſt ſchon von der Reichsbahn billig
erworben worden

Roitzſch Aus der Kirchengemeinde
Jn der Jahresverſammlung der kirchlichen Körper
ſchaften erſtattete Pfarrer Ehle den Jahresbericht
Da auch in der Gemeinde Roitzſch die Einkommen
ſteuer um mehr als 30 Prozent zurückgegangen iſt
machte ſich erſtmalig eine Aenderung der Kirchen
ſteuer notwendig

Gröbzig Verſchiedene Der Geſundheits
zuſtand an den Schulen iſt zur Zeit nicht günſtig
Jn der zweiten Januarhälfte wurden allein 15
Diphtheriefälle polizeilich gemeldet Der Ge
meinderat beauftragte den Magiſtrat aus Reichs
mitteln ein Darlehen für Straßenbauten aufzu
nehmen Auf Antrag des Schulvorſtandes wurde
der Beitrag zum Schulverband um 600 RM erhöht
Jn der Stadtverordnetenſitzung gab der Vorſteher
die Abrechnung des ſtädtiſchen Bades bekannt Die
Gemeinde hat den Betrag von 1500 RM zu ver
zinſen

Jlberſtedt 3wei Kraftwagen verun
glückt Infolge der Glätte der Straßen verun
glückten zwei Kraftwagen Der eine Wagen der
ins Rutſchen kam überrannte den zweiten Wagen
der ſich überſchlug und an einer abſchüſſigen
Böſchung liegen blieb Beide Wagen ſind ſchwer
beſchädigt Wie durch ein Wunder ſind die Jnſaſſen
nur leicht verletzt worden

Siersleben Gemeindevertreterſitzung
In der Gemeindevertreterſitzung wurde über den
Antrag des Telegraphenamtes Halle zur Aus
führung verſchiedener Telegraphenarbeiten verhan
delt Der Antrag wurde angenommen jedoch wurde
das Poſtamt Hettſtedt gebeten zu den Arbeiten
Wohlfahrtserwerbsloſe aus Siersleben heranzu
ziehen Ueber die Aufſtellung der Kabelhäuſer ſollen
noch Verhandlungen gepflogen werden

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz
Berufen Pf Könnecke in Axien Jeſſen zum

Pfarrer in Kirchmöſer Altenplathow Pf Lic Hempel
in Sauen zum Pfarrer des Pfarrſprengels Oehng Jeſſen

In den Ruheſtanad tritt am 1 Februar 10933
der Pfarrer Stein in Tromsdorf Eckartsberga

Offene Pfarrſtellen Kötzſchau Lützen Mül
herdorf Gerbſtedt Hohendodeleben Wanzleben Polkritz
Oſterburg Pouch Bitterfeld Schönewalde Herzbera

a d Elſter eine Pfarrſtelle an St Paulus zu Halle a S
Halle Stadt Wallhaufen Sangerhauſen Reinhardts

werben Weißenfels Rothenſchirmbach Querfurt Plenn
ſchütz Weißenfels

Kurze Nachrichten
Wettin Der Schiſfer Wilhelm Müller feierte das Feſt

der Goldenen Hochzeit
Alsleben a S Die Ehefrau Marie Raap Breite

Weg 174 vollendete ihr 74 Lebensjahr Heute Mittwoch
ſeiern die Eheleute Auguſt Römer Sonnenſtraße und
Eduard Müller Burgſtr das Feſt der Goldenen Hochzeit

Laucha a U Donnerstag vollendet der Böttchermeiſter
Auguſt Teuſcher ſein 88 Lebensjahr Teuſcher iſt der
älteſte Einwohner der Stadt Laucha und übt ſein Böttcher
handwerk onch heute aus Er war Kriegsteilnehmer von
1866 und 1870/71
Königerode Der älteſte Einwohner Königerodes der

Jnvalide Karl Kronberg vollendete in körperlicher und
geiſtiger Friſche das 84 Lebensfjahr Der Landwirt Rein
hold König wurde 81 Jahre alt Die älteſte Einwohnerin
Witwe Emma Binnemann vollendete das 82 und die
Witwe Pauline Schulze kürzlich das 80 Lebensjahr Der
Stellmachermeiſter A Böttcher und ſeine Ehefrau da

rn morgen Donnerstag das Feſt der Silbernen Hoch

Bitterfeld Der frühereAndreä Neue Straße 5
ſein 82 Lebensjahr

Friedersdorf Der Einwohner Karl Hörner vollendete
in geiſtiger und körpevlicher Friſche ſein 82 Lehensjahr

Zſchornewitz Der Vorarheiter Otto Wötzel feiert heute
Mittwoch mit ſeiner Ehefrau Emma das Feſt der Sil
bernen Hochzeit

Düben Der Rentner Ernſt Preißer vollendete ſeinen
86 und die Witwe Wilhelmine Schröder ihr 70 Lebens

Giſenbahnſchaffner Franz
vollendete in voller Rüſtigkeit
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Wer bin ich eigentlich
Magdeburg Der Amtsvorſteher eines Börde

dorfes hat jetzt ſeine Sorgen In dem Dorf wohnt
ein Mädchen das nicht weiß wie es heißt wo und
wann es geboren wurde Es iſt etwa 21 Jahre alt
hieß bisher Hildegard X und will demnächſt hei
raten Zum Heiraten braucht man auch eine Ge
hurtsurkunde und da Hildegard glaubte in Groß
Merzdorf Kreis Schweidnitz geboren zu ſein er
hat es ſich von dem dortigen Standesamt eine Ge
hurtsurkunde Dort war jedoch die Geburt nicht
beurkundet Auch die Mutter konnte keine Aus
kunft geben und ſchrieb daß Hilde möglicherweiſe
in Klipphauſen in Thüringen geboren ſei Aber
auch dort war die Geburt des Mädchens nicht in
das Standesamtsregiſter eingetragen Möglicher

Auch in Merſeburg Fackelzug
Merſeburg Geſtern abend veranſtalteten die

Nationalſozialiſten der Stahlhelm und der Kreis
kriegerverband einen Fackelzug an dem ſich rund
800 Perſonen beteiligten Auf dem Marktplatz fand
eine Kundgebung ſtatt zu der als erſter Redner der
nationalſozialiſtiſche Landtagsabgeordnete Simon
ſeiner Freude über die Neubildung der Regierung
Ausdruck gab Nach ihm ſprach der Stahlhelmführer
Ploetz der den Wunſch äußerte daß die Regierung
zum Segen des deutſchen Volkes wirken möge
der Fackelzug den Marktplatz erreichte wurde er von
Kommuniſten unter Niederrufen empfangen Die
Kommuniſten verſuchten Störungen hervorzurufen
die aber durch die Polizei im Keime erſtickt werden
konnten Eine Perſon die Beleidigungen
von der Polizei verhaftet Die
verlief dann ohne Zwiſchenfälle Die Mitglieder der
Nationalſozialiſten marſchierten zum Kaſino und
die Stahlhelmer nach dem Tivoli Jn beiden Lo
kalen fand noch eine Nachfeier ſtatt Auch nach der
Kundgebung kam es wie der Polizeibericht meldete
zu keinerlei Zwiſchenfällen

Tragiſches Ende von Mutter und Kind
Merſeburg Geſtern nachmittag wurde unterhalb

der Gartenſtadt Schkopan die ſeit dem 18 Januar
vermißte Ehefrau B aus Beunndorf aus der
Saale geborgen

die Saale gegangen
19 Januar in der Nähe von Meunſchan geborgen
werden Die Frau hatte ſich ein Kiſſen aus dem
Kinderwagen um die Bruſt gebunden aus dem dann
das Kind offenbar herausgerutſcht iſt

heiratet Man nimmt an daß der Grund zur Tat
in wirtſchaftlichen Sorgen zu ſuchen iſt

Stubenbrand durch Aeberheizen
Merſeburg Am Dienstagmorgen entſtand in

einem Grundſtück in der Poſtſtraße ein Stubenbrand
Durch Ueberheizen des Ofens hatte ein Balken
Feuer gefangen Die Feuerwehr konnte den Brand
im Keime erſticken

Seit vier Wochen vermißt
Merſeburg Der 50 jährige Geſchirrführer Alfred

A aus Meuſchau wird ſeit 31 Dezember 1932
vermißt Er hatte ſich nach einem voraufgegangenen
Streit mit ſeinen Angehörigen am Silveſterabend
entfernt und wurde noch in Rudolſtadt von Be
kannten geſehen Es iſt anzunehmen daß A ſich ein
Leid angetan hat Er war bekleidet mit blauer
Mütze graugrüner Lodenjoppe und grauer Hoſe
Sachdienliche Angaben erbittet die Landjägerei
Wallendorf

Als ſtädt kann in diefem Jahre auf ihr 75fähriges Be

derDie Ehefrau B war wie damals J Schaefer Söhne vorſah Das etwa 10 000 Qua
berichtet mit ihrem einige Wochen alten Kinde in Zratmeter

Das Kind konnte bereits am

weiſe ſchrieb man dort ſei Hildegard in Brauns
dorf geboren Auch das dortige Standesamt hatte
von Hildegards Exiſtenz keine Ahnung und man
teilte von dort mit daß Hilde womöglich in Ober
hermsdorf geboren ſei

Jnzwiſchen erhielt Hilde die Nachricht daß nicht
Frau X ihre Mutter ſei Wahrſcheinlich ſei Viktoria
Y Hildes Mutter Außerdem heiße Hilde nicht
Hildegard X ſondern wahrſcheinlich Katharina Y
Dem Amtsvorſteher iſt angſt und bange geworden
Er hat ſich hilfeſuchend an das Landratsamt ge
wandt Man wird ſich auch dort alle Mühe geben
Fräulein Namenlos zu einem Namen zu verhelfen
Vielleicht bekommt das Mädchen doch noch einen
rn und dann wird es ja wohl auch heiraten
önnen

Diebe berauben ein Auto
Merſeburg Einem Naumburger Arzt wurde auf

der Strecke Merſeburg Weißenfels Naumburg aus
ſeinem Auto eine Aktentaſche mit verſchiedenen Ge
ſteinsproben und Geſchäftspapieren entwendet Die
Kriminalpolizei bittet um zweckdienliche Angaben

75 Jahre Stadtſparkaſſe
Bad Lauchſtädt Die Stadtſparkaſſe in Bad Lauch

ſtehen zurückblicken Aus dieſem Anlaß hat ſie aus
dem Gewinne des verfloſſenen Jahres zunächſt einen
größeren Barbetrag der Winternothilfe der Stadt
überwieſen Wie verlautet ſoll von jeder Feierlich

gegen den Reichspräſidenten ausſtieß wurde keit aus Anlaß des Jubiläums abgeſehen werden
Kundgebung

Stadtverordnetenvorfteher Wahl
Schkeuditz Jn der erſten Stadtverordnetenſitzung

dieſes Jahres wurde das Stadtverordnetenpräſi
dium in derſelben Zuſammenſetzung wiedergewählt
Der Stadtverordnetenvorſteher gehört der SPD
ſein Stellvertreter der KPD an Für einige Um
und Jnſtandſetzungsarbeiten in der Stadtſchule
wurden die erforderlichen Mittel außerplanmäßig
bewilligt Beſondere Bedeutung hatte der Punkt
der Tagesordnung der den Ankauf des mitten in

Stadt gelegenen Fabrikgeländes der Firma

große Gelände iſt von der Zentral
Boden Kredit Bank G in Berlin zum Kauf an
geboten worden die das Grundſtück in der Zwangs
verſteigerung erworben hat Faſt ſämtliche Par

t teien erklärten ſich im Prinzip mit dem Ankauf desDie Lebens Geländes einverſtanden
müde war erſt 22 Jahre alt und zwei Jahre ver Die Vorlage wurde aber

nochmals an den Magiſtrat zurückverwieſen um
eine Herabſetzung des Kaufpreiſes zu erreichen
Am Schluß der Sitzung gab der Vorſteher bekannt
daß der neue Bürgermeiſter Dr Hübler ſein Amt
am 1 März d J antreten wird

Schkeuditz Der Magiſtrat hat beſchloſſen den
bedürftigen Kindern der beiden Volksſchulen im
Schuljahr 1933/34 freie Lernmittel im Umfange des
Vorjahres zur Verfügung zu ſtellen Die erforder
lichen Mittel von rund 4000 RM ſollen in den
nächſtjährigen Haushaltsplan eingeſtellt werden

Biſchdorf Gemeindevorſteherwahl be
ſt ätigt Die Wahl des Tiſchlermeiſters Hermann
Thieme zum Gemeindevorſteher der Gemeinde Biſch
dorf iſt durch den Landrat beſtätigt worden

Schafſtädt Gelegentlich des WinterVergnügens der
Freiwilligen Feuerwehr wurde den Rohrführern der Wehr
Bernhard Arnholb und Robert Hoffmann das vom
Herrn Miniſter des Innern verliehene Erinnerungszeichen
für Verdienſte um das Feuerlöſchweſen überreicht

Aus dem Stadtparlament Querfurt
Ouerfurt Jn der erſten Sitzung des Stabdt

parlaments im Jahre 1933 gab Bürgermeiſter
Heinecke einen kurzen Ueberblick über die kommu
nalen Wirtſchaftsergebniſſe der Stadt Nachdem er
kurz die Bevölkerungsbewegung berührt hatte ſtreifte
er ausführlicher das Wohlfahrtsproblem das die
Stadt vor die ſchwierigſte Aufgabe ſtellt indem es
rund 40 Prozent der Einwohnerſchaft nämlich 2488
Perſonen mit 222 953 RM im laufenden Etatsjahre
unterſtützen muß berichtete über den Stand der
ſtädtiſchen Werke und hygieniſchen Einrichtungen
und der Stadtrandſiedlung kam auf die Winternot
hilfemaßnahmen zu ſprechen um zum Schluſſe die
zu erwartenden Einnahmen des laufenden Jahres
mit 509 244 RM und die Ausgaben mit 511 745 RM
zu beziffern Die Stadtverordnete Frau Oscenta
hat aus Geſundheitsrückſichten ihr Mandat nieder
gelegt An ihre Stelle tritt Stadtverordneter
Liſchke

Die Wahl des Vorſtandes vollzog ſich reibungs
los Stadtverordnetenvorſteher Jhle und alle

Guwmllitze e ben ln 50 Fahrrad Höller

übrigen Kommiſſionen und
einſtimmig wiedergewählt Der unbeſoldete Bei
geordnete iſt wegen Amtspflichtverletzung ſeines
Amtes durch rechtskräftiges Urteil enthoben worden
Es mußte daher Neuwahl erfolgen Die Zettelwahl
ergab zehn Stimmen für Stadtälteſten Küſter

Ueber die Prüfung Feſtſtellung und Entlaſtung
der Jahresrechnung der Kämmereikaſſe 1951 be
richtete Stadtverordneter Eichmann der ſich ein
gehend mit den einzelnen Titeln befaßte Der
Stand der Kaſſe iſt Einnahmen 750 664 RM und
Ausgaben 700 753 RM ſo daß ein Beſtand von
49 911 RM verbleibt Entlaſtung wurde aus
geſprochen Das gleiche geſchah mit dem Rechnungs
abſchluß des Elektrizitätswerkes Mehrere Vorlagen
fanden raſche und einſtimmige Erledigung Die Er
mäßigung der Ackerpacht für 1939 brachte eine
längere Ausſprache die zur Ablehnung der Magiſtratsvorlage führte und zur Annahme eines An
trages führte der die Ermäßigung der Ackerpächte
und der Schrebergartenpächte bei der Aufſtellung
des neuen Haushaltsplanes vorſieht Unter Ver
ſchiedenes wird noch über Kohlenverbilligung und
Arbeitsbeſchaffung berichtet

Deputationen wurden
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Mit der Straßenbahn zuſammengeprallt
Die Ehefrau getötet Zwei Monate Gefängnis mit Bewährungsfriſt

Schraplau Der ſeit Jahren erwerbsloſe Arbeiter
Hermann W aus Schraplau Ehemann und
Vater von drei Kindern hatte am 25 November
vorigen Jahres als Zeuge vor einem halliſchen Ge
richt auszuſagen und war deshalb mit ſeiner Frau
auf dem Motorrade in die Stadt gefahren ach
dem Termin gegen 15 Uhr fuhren die beiden
durch die Trothaer Straße Als ſie in die Schleuſen
ſtraße einbogen prallten ſie ſo unglücklich mit einem
Motorwagen der Straßenbahnlinie 5 zuſammen daß
die Frau vom Soziusſitz herabgeſchleudert wurde
und mit einem Schädelbruch tot liegen blieb W
ſelbſt hatte ſo ſchwere Verletzungen an Bruſt und
Oberſchenkel davongetragen daß er noch heute an
zwei Stöcken geht

Zu allem Unglück hatte ſich W jetzt auch noch
wegen fahrläſſiger Tötung vor dem halliſchen
Schöffengericht zu verantworten Man ſah ihm an
daß er noch immer aufs tiefſte erſchüttert war er
konnte nur wenig zu ſeiner Verteidigung vorbringen
Aus den Zeugenausſagen ergab ſich jedoch ziemlich
einwandfrei folgendes Bild

W war nicht wie es die n vorſchreibt weit ausholend in die linke Seitenſtraße
eingebogen ſondern er hatte den Bogen geſchnitten
Vor allem aber hatte er verſucht noch kurz vor der
nur noch 10 bis 15 Meter entfernten aus Richtung
Trotha ihm entgegenkommenden Straßenbahn die

ahrbahn zu überqueren Obwohl der Straßen
ahnführer ſofort alle Bremſen ſtark anzog und

Sand ſtreute konnte er den ohne Strom aber doch
i geſchwind dahingleitenden Wagen auf ſo

kurze Entfernung nicht mehr zum Stehen bringen

Das Urteil lautete entſprechend dem Antrage des
Staatsanwaltes auf zwei Monate Gefängnis
mit Bewährungsfriſt Die Fahrläſſigkeit
des Verunglückten ſei zwar ſo hieß es in der Be
gründung erheblich geweſen und habe allein das
Unglück verſchuldet doch ſei Herrmann W durch den
Tod ſeiner Ehefrau und die eigenen ſchweren Ver
letzungen bereits ſo hart beſtraft daß man Milde
habe walten laſſen können hau

Das Saale Eis taut
Weißenfels Durch das eingetretene Tauwetter

iſt das Eis auf der Saale und den übrigen Ge
wäſſern ſtark brüchig geworden Das Betreten der
Eisfläche iſt daher mit Lebensgefahr verbunden An
den offenen Stellen der Saale ſetzt bereits Eis
gang ein

Primaner erhält Rettungsmedaille
Weißenfels Der Primaner Willy Joachim

Joericke der Sohn des Bürgermeiſters von Nauen
erhielt zu ſeinem Geburtstag die Rettungsmedaille
am Bande vom preußiſchen Staatsminiſterium ver
liehen J hatte im Sommer einem Ertrinkenden
an der Oſtſee unter eigener Lebensgefahr das Leben
gerettet

Senkung der Jagdpacht
Leißling Zu dem Termin für die Jagdverpach

tung der 2700 Morgen großen Gemeindeflur hatten
ſich eine große Anzahl Intereſſenten eingefunden
Das Höchſtgebot betrug 1510 RM Vor 6 Jahren
betrug das Höchſtgebot noch 2800 RM

An einem Tag vier Meineidsprozeſſe
Naumburg Das Schwurgericht Naumburg hatte

ſich an einem Tage mit nicht weniger als vier
Meineiden zu befaſſen Jn einem Falle wurde der
kommuniſtiſche Führer und Stadtverordnete Max
B aus Bad Köſen wegen Beſchwörens falſcher An
gaben in einer Räumungsklage zu drei Jahren
Zuchthaus verurteilt Jm zweiten Falle hielt
das Gericht eine Strafe von einem Jahr
Zucht haus für angemeſſen Hier hatte der Tiſch
ler Alfred V aus Zeitz in einem Unterhaltsprozeß
falſche Angaben beſchworen der Staatsanwalt hatte
vier Jahre Zuchthaus beantragt Beſſer kam
ſchon der Fleiſcher Albert Sch aus Zeitz weg der
zwar in einem Eheſcheidungsprozeß einen Meineid
geleiſtet die betreffenden Angaben aber ſpäter
widerrufen hatte Statt Zuchthaus erhielt er nur
4 Monate Gefängnis Der vierte Fall be
traf eine Penſionsinhaberin aus Silbitz die als
Zeugin behauptet hatte in ihrer Jugend nur einen
Verweis erhalten zu haben und ſpäter wegen Dieb
ſtahls vorbeſtraft worden zu ſein Das ſtimmte je
doch mit den Tatſachen nicht überein denn die An
geklagte war bereits ſiebenmal vorbeſtraft Zwei
Jahre Zuchthaus wurden als Sühne für
dieſen Meineid angeſehen

Schrebergärtner Konflikt beigelegt
Hettſtedt Zwiſchen den Pächtern der Schreber

gärten an der Saigerhütte und dem Magiſtrat be
ſtand ſeit geraumer Zeit ein Streit über die Höhe
des Pachtzinſes Der Magiſtrat wollte urſprünglich
72 Pfennig je Quadratmeter haben doch wurde
dieſer Preis vom Landrat auf 5 Pfennig herab
geſetzt Aber auch hiermit gaben ſich die Pächter
nicht zufrieden ſondern wandten ſich an den Regie
rungspräſidenten in Merſeburg der jetzt den Pacht
preis auf 3 Pfennig je Quadratmeter feſtgeſetzt hat

Senkung des Strompreiſes
Thondorf Mansf Gebirgskr In einer Ver
ſammlung wurde zu der Frage der Preisſenkung für
elektriſchen Strom Stellung genommen Der Re
ferent berichtete über die bereits geführten Ver
handlungen und teilte mit daß der Lichtſtreik vor
läuſig abgeblaſen ſei Es ſoll aber eine Aktion
unternommen werden mit dem Ziel einen Licht
ſtrompreis von 25 Pfennig für die Kilowattſtunde zu
erreichen Mit der Durchführung dieſer Aktion
wurde eine Kommiſſion betraut

Jugendnotwerk in Sangerhauſen
Sangerhauſen Die Vertreter der Jugend

bewegung und der Jugendpflege hatten ſich im
Kreishauſe eingefunden um die Maßnahmen zur

Durchführung des Notwerkes der Jugend zu be
ſprechen Es wurde ein engerer Arbeitsausſchuß
gebildet dem Vertreter des Kreisjugendamtes der
Berufsſchulen und der Jugendverbände angehören
Es iſt damit zu rechnen daß ſchon in allernächſter
Zeit mehrere Kameradſchaften gegründet werden
Soweit als möglich ſollen die beſtehenden Hilfsein
richtungen wie interküchen Arbeitsloſenheime
uſw für die Einrichtung der Kameradſchaften Ver
wendung finden

Artern Triebwagenverkehr Es be
ſtätigt ſich daß die Reichsbahnſtrecke Oberröblingen

Helme Allſtedt in abſehbarer Zeit mit Trieb
wagen befahren werden ſoll Bisher ließ die Reichs
bahn ſogenannte Leichtzüge verkehren Zur Vor
bereitung für den Triebwagenverkehr ſind ſoeben
einige amte des Betriebsamtes Artern zu
näherer Ausbildung nach Wittenberge abkomman
diert worden

Vorausſichtliches Wetter bis 2 Febr abds
Die am Dienstagmorgen in Deutſchland ein

dringenden kühleren Luftmaſſen haben die Tempe
raturen in höheren Luftſchichten wieder ſinken laſſen
Während der Brocken am Montagabend noch plus
1 Grad beobachten konnte iſt das Thermometer dort
heute abend auf 4 Grad zurückgegangen m
Laufe des Tages wurde im Harz leichter Schneefall
beobachtet der aber keine großen Niederſchlags
mengen brachte Mit dem Eindringen der kühleren
Luftmaſſen iſt der Luftdruck über Mitteleuropa ſtark
angeſtiegen Die vom Ozean herankommenden
wärmeren Luftmaſſen verurſachen über England be
deutenden Luftdruckfall An der Weſtküſte werden
Abendtemperaturen bis 11 Grad Wärme beobachtet
Die herankommende Warmluft bringt uns einen
neuen Temperaturanſtieg und Tauwetter bis über
die Brockenkuppe hinaus Zeitweiſe kann es zu
Regen kommen

Ausſichten Sehr unruhiges mildes Wetter
mit ſchnell wechſelnder Bewölkung und vorüber
gehendem Regen In der zweiten Wochenhälfte neue
Abkühlung wahrſcheinlich
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von 264 gestochen scharfen Bromsilber Fotos in Groß Format enthält Historische
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Giro Jentrale berichtet
Die Deutſche Giro Zentrale Deutſche

Kommunal Bank legt ihren Geſchäftsbericht
für 1932 erſtmalig als ſelbſtändige unter Reichsauf
ſicht ſtehende Bankanſtalt vor

Jn geſchäftlicher Hinſicht könne ſo heißt es das
Jahr 1932 gegenüber dem ſchweren Kriſenjahr 1931
als befriedigend bezeichnet werden Es zeigten
ſich im abgelaufenen Jahre unverkennbare An
zeichen der Rückkehr zu einer ruhigeren Beurteilung
der Störungsfaktoren und damit zu einer ver
trauensvolleren Beurteilung der Geſamtlage Das
wiederkehrende Vertrauen habe bezirksweiſe ein
ſetzend den Sparkaſſen vom Oktober ab in ſteigen
dem Maße Rückflüſſe gebracht

Ende Januar ſtellt ſich die Jn anſpruchnahme der
Liquiditätskredite der Reichsbank bzw der Akzept
bank AG nur noch auf rund 625 Mill RM gegen
über rund 1,1 Milliarde RM zu Beginn des Jahres
1931 Durch Flüſſigmachung von Debitoren und
Abſtoßung von Wertpapieren ſei es gelungen die
Ende 1931 noch mit 62,5 Mill RM ausgewieſenen
eigenen Akzept Verpflichtungen völlig zu tilgen

Der Geſchäftsbericht behandelt
wicklung der finanziellen Situation derKommunen und fordert daß die den Kommunen
aufgebürdeten Laſten der Erwerbsloſenfürſorge ſo
weit ſie das Maß ihrer Leiſtungsfähigkeit über
ſteigen vom Reich übernommen oder durch ent
ſprechende Zuſchüſſe tragbar gemacht werden Zum
kommunalen Umſchuldungsproblem wird betont daß
die Sicherung des Zinſendienſtes der Kommunen
zurzeit wichtiger erſcheine als das Ziel der Konſol
dierung ihrer kurzfriſtigen Verbindlichkeiten kom
wmunale Umſchuldung

Schließlich weiſt der Geſchäftsbericht auf die Be
deutung des Spargiroverkehrs hin der im Berichts
jahr einen erfreulichen weiteren Aufſchwung ge
nommen habe

Laut Gewinn und Verluſtrechnung wurde ein reiner Be
kriebsüberſchuß von 2,24 2,85 Mill RM ausgewieſen der
ch um den Gewinnvortrag auf 4,39 Mill RM erhöht
iervon ſoll ein Betrag von 0,50 Mill RM der Sicherheits

rücklage überwieſen ein Betrag von 2 Mill RM zur Zahlung
bon 5 Prozent auf das Betriebskapital von 40 Mill RM
verwendet werden während der Reſtbetrag von 1,5 Mill RM
der offenen Rücklage zugeführt werden ſoll die ſich damit
auf 7 Mill RM erhöht Zum Vortrag verbleiben dann
rund 0,39 Mill RM i V wurde nach Zuweiſung vonSicherheitsrück

Rechnung vor
10
lage der verbleibende
getragen

Prozent des Betriebsüberſchuſſes an die
Reſtbetrag auf neue

weiter die Ent
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Geſtern nachmittag fand die angekündigte von
dem Vorſtand der Gewerkſchaft des Bruckdorf
Nietlebener Bergbau Vereins Halle ein
berufene Verſammlung der Gläubiger der im Jahre
1927 ausgegebenen 6proz Teilſchuldverſchreibungen
ſtatt Von 4800000 Obligationärſtimmen waren
4 263 500 vertreten Der wichtigſte Gegenſtand der
Tagesordnung war der Antrag der Verwaltung auf
vorläufige Stundung der Anleihezinſen der 6 proz
Schuldverſchreibungen auf drei Monate mit even
tueller Verlängerung um zwei Monate Wie hier
aus hervorgeht iſt die Verwaltung in ihren Zu
mutungen an die Obligationäre nicht ſo weit ge
gangen wie es anfangs beabſichtigt war Urſprüng
lich verlautete daß man den Obligationären neben
der Stundung auch noch eine Zinsermäßigung von
6 auf 3 Proz und eine Ermäßigung des Rück

Der Umſatz der Bankanſtalt hat ſich im Jahre
1992 auf 37,4 Milliarden RM gegen 47,1 Milliarden
Reichsmark im Vorjahre vermindert

RNuhrzechen kündigen die Tarife
Der Zechenverband Eſſen hat geſtern den beteilig

ken Bergarbeiterorganiſationen mitgeteilt daß er
den bisherigen Rahmentarifvertrag für das rheiniſch
weſtfäliſche Steinkohlenrevier zum 31 März kündigt
Zum gleichen Termin hat der Zechenverband auch die
zurzeit gültige Lohnorönung gekündigt

Dazu wird vom Zechenverband mitgeseilt daß das
Ziel dieſer Kündigung der beſtehenden Lohnregelung
nicht eine allgemeine Lohnherabſetzung ſein ſolle ſon
dern vielmehr bei Beſchränkung von Lohnſenkungen
auf einen Teil der Schachtanlagen eine Umgeſtaltung
der bisherigen beſonders ſtarren Lohnregelung zwecks
Anpaſſung an die ſehr unterſchiedlichen Verhältniſſe
der insgeſamt 142 Schachtanlagen des Ruhrberg
baues

Die Siemens Abſchlüſſe
Bei der Siemens Schuckertwerke AG

gelangt eine Dividende wie im Vorjahr nicht zur
Verteilung Soweit der entſtandene Betriebsverluſt
nicht Deckung in Erträgen aus Beteiligungen Zin
ſen und außerordentlichen Erträgen fand wurde er
durch Heranziehung ſtiller Reſerven ausgeglichen
Die außerordentlichen Verluſte Shannon Geſchäft
Bergmann Elektrizitäts Aktien Maffei Schwartzkopff
GmbH wurden durch Entnahme von 12,2 Mill RM
aus der Sonderrücklage gedeckt

Bei der Siemens C Halske AG verbleibt
nach Abſetzung von 4,5 Mill RM aus der Sonder
rücklage für den auf Siemens C Halske entfallenden
Reſtverluſt aus dem Shannon Geſchäft ein verfüg
barer Reingewinn von 6 973 708 i V 8614 863 RM
zuzüglich Vortrag aus 1930/31 von 2 215 584 RM mit
zuſammen 9 189 292 RM Es ſoll der GV die Aus
ſchüttung einer Dividende von 7 Prozent auf
das dividendenberechtigte Kapital mit 6 192 571 RM
i V 9 Prozent 8603091 RM vorgeſchlagen

werden

Malzfabriken J Eiſenberg Eigersleben G Jn
der ordentlichen Generalverſammlung der Malzfabriken
J Eiſenberg Eigersleben G in Erfurt wurde der
bekannte Jahresabſchluß zum 31 Auguſt 1932 einſtimmig
genehmigt ebenfalls ohne Widerſpruch wurde die Ent
laſtung des Vorſtandes und des Aufſichtsrats vorgenom
men Der Aufſichtsrat wurde in ſeiner Geſamtheit neu
gewählt wobei ſämtliche Vertreter der Malzfabriken
Langenſalza und Wolff Söhne G Erfurt ausſchieden

Metallinduſtrie Schönebeck G Die Metallinduſtrie
Schönebeck G legt ihren Geſchäftsbericht für das Ge
ſchäftsfahr 1931/32 vor Danach iſt ein neuer Verluſt nicht
eingetreten Vielmehr ergibt ſich eine faſt ausge
glichene Gewinn und Verluſtrechnung Der Umſatz
konnte um 20 Prozent geſteigert werden Ueber die Aus
ſichten wird in dem Geſchäftsbericht geſagt daß der
Auftragsbeſtand relativ günſtig iſt
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gationär Vertreter

die Erzeugungs und Abſatzziffern ſowie über die

zahlungskurſes von 102 auf 100 Proz vorzuſchlagen
beabſichtige Nachdem gegen dieſe Abſicht von ſeiten
der Obligationäre von vornherein Sturm gelaufen
wurde hat man ſich anſcheinend in letzter Minute
eines Beſſeren beſonnen und die zu weitgehenden
Opfer der Obligationäre zunächſt auf das Mindeſt
maß einer Stundung herabgeſetzt Dieſer Antrag
der den Obligationären in ſeiner endgültigen For
mulierung auch erſt in der geſtrigen Verſammlung
zur Kenntnis gebracht wurde wurde nach langer
Debatte einſtimmig angenommen Gleichzeitig wurde
Rechtsanwalt Dr Kohlen Berlin als Obli

gewählt Jn den Beirat der
ihm zur Seite ſtehen ſoll wurden Juſtizrat Poppel
baum Hannover Rechtsanwalt van Wiemar II
Hannover Rechtsanwalt Schreuer Berlin Rechts
anwalt Harſch Halle Dr Fritz Maier Berlin und
Diplom Ingenieur Haroske Berlin gewählt

Jm Vevlaufe der Verſammlung zu deren Leiter Rechts
anwalt Dr Kohlen Berlin gewählt wurde der 2 216 000
Stimmen der Dresdner Bank vertrat erſtattete zunächſt

das Vorſtandsmitglied der Gewerkſchaft Dr Hopf einen
eingehenden Bericht über die Lage des Unternehmens
Er leitete ihn damit ein daß die Zinsmittel für die Anu
leoihe die am 1 Februar alſo heute fällig ſeten nicht zur
Verfügung ſtänden Daß der Geſchäftsbericht für 1931
noch micht vorgelegt iſt entſchuldigte er damit daß die
Projekte die zur Reorganiſation des Unternehmens aus
gearbeitet ſeien leider noch nicht durchgeführt werden
konnten Jm Jahre 1931 habe die Verſchlechtervung der
Geſamtwirtſchaft auch auf das Ergebnis der Gewerkſchaft
zurückgewirkt Beſonders die ſchwierige Lage auf dem
Benzinmarkt habe dazu geführt daß die Schwelerei von
April bis Juni ſtillgelegt wurde Ferner ſei am 10 Ja
nuar 1931 die Grube Neuglücker Verein wegen Er
ſchöpfung des Kohlenvorkommens ſtillgelegt worden

Dr Hopf gab ſodann eine eingehende Ueberſicht über
Bilan

zen des Unternehmens in den Jahren 1931 und 1932 Das
Jahr 1931 wurde mit einem Geſamtverluſt von 2,73 Mill
Reichsmaxk abgeſchloſſen Im Jahre 1932 habe das Unter
nehmen unter Berückſichtigung der Zinſen und Abſchrei
bungen bereits mit plus minus 9 einen beſſeren Abſchluß
erzielt Die Förder Erzeugungs und Abſatzziffern
zeigten allerdings gegenüber 1931 einen weiteren Rück
gang Des weiteren berichtete das Vorſtandsmitglied über
die Entwicklung des Verluſtes ſeit 1927 Dieſer
iſt von 27 000 RM im Jahre 1927 auf 2,73 Mill RM im
Jahre 1932 geſtiegen Die Zinsbelaſtung ging von
vund 1 Million RM im Jahre 1929 auf 0,888 Mill RM
im Jahre 1932 zurück Die Bankſchulden ſind von
4,62 Mill im Jahre 1930 auf 6,57 Mill im Jahre 1932

geſtiegen

Die Zinſen für die Anleihe hätten ſo führte er
weiter aus nur durch Erhöhung der Bankſchulden
bezahlt werden können was aber diesmal nicht mehr
möglich geweſen ſei weil die Bank hierfür einen
weiteren Kredit verweigert habe Darum habe man
ſich gezwungen geſehen die Ermächtigung aus dem
Geſetz vom Jahre 1899 für ſich in Anſpruch zu nehmen

Ueber die Ausſichten im laufenden Jahre
teilte Dr Hopf mit daß es mit Hilfe von neuen
Jnveſtitionen möglich ſein werde vor Abzug der
Zinſen und Abſchreibungen ein Plus zu erzielen

Aus dem Bericht des Wirtſchaftsprüfers Dr
Voß war zu entnehmen daß ſich aus dem
augenblicklichen Status der Gewerkſchaft im Falle
eines Vergleichsverfahrens bei Geſamtaktiven

Obligationäre retten Bruckdorf
14 Mill Bilanzverluſte hinter dem Schleier von Bruckdorf 2,9 Mill freie Aktiva

bei 9,3 Mill ungeſicherten Gläubigern Stundungsantrag angenommen

von 6,34 Mill RM und Geſamtpaſſiven von
12,73 Mill RM ein freies Aktivum von
2,91 Mill RM ergibt und 9,31 Mill RM vom
Verfahren betroffene Gläubiger vorhanden ſind
Würden die Ziffern von 1932 nach den gleichen
Grundſätzen wie die für 1924 bewertet ſo ergibt
ſich für Bruckdorf von 1924 32 ein Bilanz
ve rünſt von 14 Mill RM und ein Kapital
aufwand Jnveſtitionen von 20,8 Mill RM
Um die Gewerkſchaft wieder arbeitsfähig zu

machen müſſe neues Kapital aufgenommen
werden Dr Voß ſchätzt den Kapitalbedarf für
1933 auf rd 25 Million Ueber den ſpäteren Kapi
talbedarf könne man heute noch nichts ſagen Finde
aber eine neue Kapitalzufuhr ſtatt ſo könne man
immerhin annehmen daß auf Grund der in letzter
Zeit durchgeführten Unkoſtenſenkung und Betriebs
verbeſſerung im Jahre 1933 ein um etwa 300 000 RM
beſſeres Ergebnis als im Jahre 1932 erzielt würde
Bei aller Vorſicht würde man daher für 1933 mit
einem Betriebsgewinn von 150 160 000 RM rechnen
können allerdings ohne Berückſichtigung der Zinſen
und Abſchreibungen Das Unternehmen vertrage
aber in Zukunft unter keinen Umſtänden eine höhere
Abſchreibung als 124 Mill RM

In der ausgedehnten Debatte die ſich an die Be
richterſtattung von Vorſtand und Wirtſchaftsprüfer
anſchloß wurde vor allem bemängelt daß die An
träge der Verwaltung den Obligationären nicht vor
der Verſammlung vorgelegt worden ſeien Des
weiteren wurde an der

von jeher bekannten Publizitätsfeindlichkeit
der Bruckdorf Verwaltung

mit Nachdruck Kritik geübt Es ſei nicht zu ver
ſtehen daß die erſt heute bekanntgegebenen Ziffern
des Abſchluſſes von 1931 und vor allem auch der in
Verwaltungskreiſen doch längſt bekannte Status
nicht ſchon früher vorgelegt worden ſeien Ferner
wurde es als ein großer Mißſtand betrachtet daß
man zuerſt bei den geſicherten Obligationären an
ein Opfer denke Für die Obligationäre müßten
vor allem weitere dingliche Sicherungen geſchaffen
werden Jm übrigen wurde die Frage angeſchnitten
ob das Unternehmen überhaupt weitergeführt wer
den könne da ja in Wirklichkeit der Fall der
Zahlungsunfähigkeit gegeben ſei

Jm Namen der Dresdner Bank gab Direktor Dr
Wiethaus Berlin die Erklärung ab daß die
Dresdner Bank nicht Großgewerke von Bruckdorf
ſei Durch die Fuſion mit der Danat Bank ſeien
nur einige wenige Kuxe auf ſie übergegangen Die
Dresdner Bank habe auch keine Obligationen auf
gekauft ſie ſei lediglich damals als Emiſſionshaus

wie auch andere Banken auf einem Poſten Obli
gationen ſitzen geblieben Der Vertreter der
Dresdner Bank wies ferner darauf hin daß lediglich
die Verſuche die Gewerkſchaft durch Reorganiſation
oder Fuſion zu ſanieren die Bekanntgabe ihres
augenblicklichen Status ſo weit hinausgeſchoben
habe Alle dieſe Verſuche ſeien wie der Vertreter
der Dresdner Bank verſichern zu ſollen glaubte nur
im Jntereſſe der Obligationäre geführt worden

Nachdem noch zwei Obligationäre für den Antrag
der Verwaltung geſprochen hatten gab Dr Böhm
vom Halleſchen Bankverein nochmals dem Bedauern
darüber Ausdruck daß der Antrag der Verwaltung
nicht von vornherein ſchwarz auf weiß vorgelegen
habe und dadurch einer eingehenden Prüfung ſeitens
der Obligationäre zugänglich gemacht worden ſei
Fm übrigen ſollte man die Stundungsfriſt auf drei
Monate beſchränken und während dieſer Zeit die
Lage der Gewerkſchaft eingehend prüfen

Nach einem Schlußwort des Wirtſchaftsprüfers
in dem dieſer

die Höhe der den Obligationären verhafteten
Vermögenswerte mit rund 1,5 Mill RM

angab und nach der Verſicherung der in den Beirat
Gewählten daß ſie lediglich die Intereſſen der Obli
gationäre vertreten wollen wurde die Verſammlung
mit obigem Ergebnis geſchloſſen Das Entgegen
kommen der Obligationäre hat die Gewerk
ſchaft die zwar ihre Zahlungen nicht offiziell ein
geſtellt hat aber zahlungsunfähig iſt vor dem
Konkurs gerettet Dr P B

Feſte Börſe
Keine Wirtſchafts und Währungsexperimente verſichert Frick Luther bleibt

Berliner Börſe vom 31 Januar
Ultimo verſteiftDie erſte Börſe unter der neuen Regierung er

öffnete in lebhafter und ausgeſprochen feſter Hal
tung Der Optimismus der die Börſe ergriff er
klärt ſich zum Teil aus den beruhigenden Aus
laſſungen Dr Fricks daß man auch jetzt keine
Wirtſchafts oder Währungsexperi
mente unternehmen wolle zum anderen Teil aus
der Tatſache daß an einen Wechſel im Reichs
bankdirektorium nicht gedacht werde

Obwohl ſonſt über das Wirtſchaftsprogramm der
Regierung noch nichts Poſitives vorliegt dürfte doch
das Problem der Arbeitsbeſchaffung in kür
zeſter Zeit in Angriff genommen werden und be
fruchtend auf die Wirtſchaft wirken

Ein weiteres Beruhigungsmoment war inner
politiſch die tolerierende Haltung des Zentrums
außenpolitiſch der Amtsantritt des franzöſiſchen
Kabinetts Daladier das als Freund einer inter
nationalen Verſtändigung gerühmt wird

Momente aus der Wirtſchaft glichen ſich in ihrer
Wirkung ziemlich aus Anregend wirkte die ſtarke
Steigerung der Stickſtoffabrufe im Januar die
Transaktion Burbach Preußag und die perfekten
ruſſiſchen Röhrenaufträge während man mit dem
rückläufigen Ruhrkohlenabſatz im Januar aus
Saiſongründen eigentlich rechnen konnte

Entgegen den Erwartungen des Vormittags
verkehrs beſtand auch für Anlagewerte eher
Nachfrage Deutſche Anleihen tendierten ausge
ſprochen feſt Jnduſtrieobligationen lagen aller
dings nicht ganz einheitlich Auch Reichsſchuldbuch
forderungen waren eher bis zu Prozent rück
sängig Pfandbriefe wurden bis Prozent

unter geſtern taxiert Der Geldmarkt lag zum
Zu den erſten Kurſen kam eine Reihe von Kauf

aufträgen des Publikums zur Ausführung die noch
eine Unterſtützung in ſtärkeren Deckungen der
Kuliſſe fand ſo daß Kursgewinne von 3 Prozent
beinahe die Regel bildeten Darüber hinaus waren
Bank elektr Werte Deſſauer Gas Deutſche
Waffen Orenſtein Bemberg Waſſerwerke Gelſen
kirchen die führenden Montanwerte Deutſche
Erdöl Leopoldgrube Kali Aktien Farben
Akkumulatoren Elektr Lieferungen Gesfürel und
Schuckert bis zu 5 Prozent höher Bayriſche Motoren
und Rheiniſche Braunkohlen gewannen ſogar je
6 Prozent

Auch im Verlaufe blieb die Stimmung an
den Aktienmärkten freundlich De
Gegen 12 Uhr 45 wurde es allgemein
feſter

wieder

Deviſen und Effekten
Berliner Deviſenkurſe vom 31 Januar
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Waren und Preiſe
Beruhigend

Berliner Prodnktenbericht vom 31 Januar Wie zu
meiſt nach ſprunghaften Preisveränderungen war an der
heutigen Produktenbörſe nach der geſtrigen Hauſſe die
ſich unter Deckungen auch im Nachmittagsverkehr fortgeſetzt
hatte eine Beruhigung zu verzeichnen Am Lieferungs
markt vermochten ſich die höheren Vormittagspreiſe nicht
zu behaupten Immerhin eröffnete Roggen noch RM
über geſtrigem Börſenſchluß während Weizen knapp ge
halten war Die Anfangsnotierungen nannte man imVerlauf Brief Die Staatliche Geſellſchaft ſetzte ihre
Jnterventionen allerdings fort und nahm beſonders in
Roggen in größerem Umfang Material auf Jm Prompt
geſchäft zeigte ſich auf dem inzwiſchen erreichten Preis
wiveau vereinzelt mehr Abgabeneigung Höhere Forde
rungen als geſtern waren aber bei Börſenbeginn nicht
mehr zu erzielen Am Mehlmarkt hat ſich geſtern nach
mittag zu wenig verändevten Preiſen noch etwas regeres
Geſchäft entwickelt Die heute von den Mühlen erhöhten
Forderungen waren dagegen ſchwer durchzuholen Am
Hafermarkt iſt das Geſchäft ziemlich irregulär

Berlin 31 Januar 19383
Für 1000 Kilo Wet e 100 Rito

Weizen märk 18 Fetzenme jO Wer Irr 184 186 Roggenmehl 702 19,70 2178

Zezemver 605März 4 n 202 Wetzenklete 2 8,10 8,50
501 Roggenkleie 8,70 9Mai 204 00Märk h Raps 1000 kgMärk Futterw Leinſaat 1000 kg

Sor S TRoggen mar u ten 2909BKeber T Kl Speiſeerbſen 19 80 21 00
Sezeniber du Futtererbſen 12 00 14 00
März e J I Peluſchken 292 12,50 14 00a s äsäckerbohnen 1525 15 00Braugerſte 166 2 Wicken 14 00 16 00S augerſte 1655 175 Blaue Lupinen 8,00 10 00

ne 158 164 Gelbe Lupinen 1150 12Neue Wintergerſte Serradellä alte
Hafer märk 112 115 Serradella neue 17,00 28,00

nete m r 10,50Sktober Erdnußkuchen 10,60Dezember T Erdnußkuchenmehl 10 ,60 10,70

rgrs 8 80di 27 Soja Schrot 00 10 00Mais löko Berlin Kartoffeiflocken 13 40 13 80

Metall Notierungen

zie BVerlin 31 Januar 1933Slettrolyttupfer für 100 46Hriginalhüttenrohzink Preis des Zinkhüttenverb

S äh 99 93 pros 40 41Standardkupfer loco 27Sriginalhüttenweichble t nSktandarb Blei per Januar 13 143Sriginalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr
Remelted Plattenzink v handelsübl Beſchaffenheit
DOriginal Hüttenaluminium 98 99 proz 160Orig Hüttenalum in Walzdraht od Stahtbarren 164

Zinn Banca Strait Auſtral Zinn 217Hüttenzinn mindeſtens 99 proz

Sein Rickel 98 99 proz 350JTutimon degulus 237739Rein Silber in Barren e e 36 39
Magdeburg 31 Januar Zucker Gemahl Mehlis

prompt per 10 Tage 31,40 per Januar 31,65 per Februar
31,80 Tendenz ruhig Wetter trübe regneriſch Roh
zucker Tendenz ruhig

J 9 2 1Magdeburg 31 Januar Terminnotierungen für
Zucker Januar 5 Brief 4,60 Geld Februar 5 4,60
März 5,05 4,70 April 5,05 4,80 Mai 5,05 4,90 Juni

5 7 3 t 5 9 J 7 S wo o5,20 Juli 5,30 5,10 Auguſt 5,40 5,30 September
5,45 5,35 Tendenz ruhig

Flauer Saatenmarkt
Der von der Vereinigung der Samenhändler des Deut

ſchen Reichs e V und dem Verein Berliner Getreide und
Produktenhändler e V veranſtaltete Saatenmarkt

war beſſer beſucht als im letzten Jahre jedoch waren die

Ohne Gewähr Gelp Brief Geld Brief
Buenos Aires 858 0,82 Jtalten 21,505 21,545Kanada 5061 604 Jugoſiawien 5,554 5,566
Japan 6701 0,831 aunas 41,88 41,94Zairo 1466 14 70 Kopenhagen 6124
Jſtanbul 2,008 2,012 S habon 12 07 12 9
London 14,28 14,32 Oslo 73,06 75,22Neuyork 4,200 4,2171 Paris 16,458 16,465
Rio de Janeiro 0,241 r 12,465 12,465Uruguay 1,648 1,652 Reykjavik 64,44 64 55Amſterdam 166,28 154,62 Viga 79,72 79,85
Athen 328 2,33 Schweiz 81,3681,52Brüſſel 58,47 58 50 Sofia 0371 3,06Bukareſt 2,4881 2,492 Spanien 34 45 34,51
Budapeſt Stockholm l 77,42 77, 8Danzig 81,90 82,00 Tallinn Eſtl 110,590 110,81
Helſingfors 6404 6316 Wien 51 85 S

Umſätze noch beſcheidener
Anbaugebieten

Man nannte

Das Angebot aus den deutſchen
war ziemlich ſtark die Tendenz matt

m nnte folgende Preiſe Rotklee 40 52 RMWeißklee 68 RM Gelbklee 34 39 RM Wundklee
45 58 RM Jnkarnatklee 32 34 RM Timotheeklee 17

RM Schwedenklee 45 56 RM Engl Raygrasbis 21
16 19 RM Jtalien Raygras 15 18 RM Franz Ray
gras 55 65 RM Eſparſette 24 26 RM Gemeines
Riſpengras 36 42 RM Wieſenriſpengras 48 52 RM
Wieſenſchwingel 2224 RM Knaulgras 12 18 RM
Gelbſenf 12 17 RM brauner Buchweizen 11 12 RM
ſilhergrauer Buchweizen 12 14 RM Seradella 11 RM
blaue Lupinen 5 RM gelbe Lupinen
Rübenſamen gelbe Eckendorfer 142 17
ſamen rote Eckendorfer 15 17 RM

Häute Leder Schuhe
Am deutſchen Rohhäutema rrt i iAm deutſ Roh e iſt die unverandert geblieben Auf den jüngſten Verſteigerungen machte

ſich noch keine beſſere Kaufſtimmung bemerkbar da weiterhin

5,75 25 RM
RM Rüben

Lage

nur für den gerade notwendigen Bedarf gekauft wird Auch
iriee Preisentwicklung zeigten ſich gegenüber den Vor

auttionen in allen Gattungen Häuten und Fellen keine
nennenswerten Veränderungen Jn der in Fran Mſtattgefundenen Sitzung einer Frankfurt a Witz von der Vierzehr iſſiongebildeten Kommiſſion zur Belebung der
Abſatz deutſcher Häute und Felle konnten nicht alle Fragen
reſtlos geklärt werden ſo daß eine Vertagung erfolgte
e Am L eder markt blieb das Geſchäft ebenfalls weiter
in ruhig Die geringen Umſätze bewegten ſich meiſt in den

teure Sorten vernachlöſſigt
M eiteren weſentlichen Preis i eb un entlichen Preisſchwankungen wird je

Jn der Schuhinduſtri igteteilweiſe eine leichte Beſſerung tetote

u 31 Januar Städtiſcher S undViehhof Marktbericht der RBtterungstenhamnene Wir
744 Rinder und zwar 15 Ochfen 202 Bullen 418 Kühe
109 Färſen 9 Freſſer 583 Kälber 204 Schafe 3511 Schweine
Seit dem letzten Markte dem Schlachthof direkt zugeführt
S anrfer Zavon 3 Ochſen 26 Buüllen 6 Farfen 20 Kühe
G älber 179 Schafe 334 Schweine Bezahlt für 100 Pfund
Zigradggwgt Rinder A Ochſen 1 2 volſfleiſchige

4 B Bullen 1 jüngere vollfleiſchigehöchſten Schlachtwerts 25 27 2 ſonſtige leſe rer
ausgemäſtete 22 24 3 fleiſchige 18 21 4 0 Kühe 1
lungere vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes 23 25 2 ſonſtige
olliteiſchtge und ausgemäſtete 20 22 3 fleiſchige 16 19
et gering genährte 915 D Färſen Kalbinnen 1 voüſie mige Kusgemäſtete höchſten Schlachtwertes 26 28 2 voll
bie de E Freſſer mäßig genährtes Jung
ut 18 22 II gälber 1 2 veſte Maſt und Saugälber 30236 3 mittlere Maſt und Saugkälber 22 28 4
Zeringe Kälber 13 20 III Schafe 1 Maſtlämmer und Maſt

el Ftaumaſt 26 28 2 mittlere Maſtlämmer alte
Maſthammel und gut genährte Schafe 23 25 3 fleiſchiges
7yaſwieh 20 22 4 gering genährtes Schafvieh 17 19

Fechweine 1 Fettſchweine über 300 Pfund Lebendgewicht

der Auftragseingang

Magdeburg

2 vollfleiſchige Schweine von etwa 240 bis 300 PfundFybendgewicht 37 3 vollfleiſchige 200 bis 0 lind
4 vollfleiſchige 160 bis 200 Pfund 35 38 5 leiſchige438 bis 160 Pfund 33 36 6 fleiſchige unter d Pfund

ſtean Sauen 31 35 Marktverlauf Rinder und Kälber
5 r mittelmäßig Ueberſtand 36 Rinder 15 Schafe

Berliner Butternotierung vom 31 Januar er Bedarf
S Monatsſchluß iſt gering doch lieb die amWarkt feſt Die Kommiſſion ließ die Notierung unverändert
und notierte im Verkehr zwiſchen Erzeuger und Großhandel
gFracht und Gebinde zu Käufers Laſten für 1 Pfund in Mark
ür 1 Sorte 0,92 2 Sorte 0,85 abfaltende Ware 0,78

Berliner Viehmarkt vom 31 Januar er BeAuftrieb 1477 Rinder ſowie 50 direkt r vor
usland 2575 Kälber 3193 Schafe 15 746 Schweine Preiſ
r 1Pfund Lehendgewicht in Pfennig Ochfen 1 2
38 3 21 26 18 22 Bullen 1 25 2 22 21 3513 29 Kühe 1 2 18 20 3 175 17 4 10
bis 14 Färſen 1 24 27 3 19 23 Freſſer 15 20Fälber 1 2 33 40 3 25 33 1 18 24 Schaſe 1 Stäall
maſt 32 33 2a 30 82 26 22 23 3 27 29 4 17 25
Schweine 1 uen Be im t weilSauen 30 31 arktverlauf Bei Ri n Kälbeund Schweinen ruhig bei Schafen ät Ninder
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